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Nah versorgt ist weiter gedacht!

Mehr als Energie

Kurze Wege, persönliche Beratung,
bürgernaher Service!

Tel. 0800 / 513 513 9*
kundenzentrum@sw-schwetzingen.de
(* Kostenlos aus dem deutschen Festnetz)

Kundenzentrum
Scheffelstraße 16
68723 Schwetzingen
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TEL. 06202 978280
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www.bellamar-schwetzingen.de
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Vorwort 3

Liebe Mitglieder,
liebe Freundinnen
und Freunde des
TV Schwetzingen,
wenn wir auf ein Vereinsjahr

zurückblicken, lassen sich viele
Dinge in Zahlen ausdrücken:
Trainingsstunden, Wettkämpfe,
Veranstaltungen, sportliche Er-
folge. Doch das, was unseren
Verein wirklich trägt, lässt sich
nichtmessen.

Der TV Schwetzingen ist für
uns vor allem einOrt der Begeg-
nung. Ein Ort, an dem Men-
schen zusammenkommen, sich
austauschen, voneinander ler-
nen und Gemeinschaft erleben.
Sport ist dabei der verbindende
Rahmen – im Mittelpunkt ste-
hen immer dieMenschen.

Verstehen spielt dabei eine
zentrale Rolle. Verstehen heißt
zuhören, Rücksicht nehmen
und offenbleiben für unter-
schiedliche Perspektiven. In un-
serem Vereinsalltag begegnen
sich Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene, Menschen mit und
ohne Behinderung sowie ganz
unterschiedliche Lebensge-
schichten. Diese Vielfalt macht
unseren Verein stark. Inklusion
ist für uns keine theoretische
Zielsetzung, sondern gelebte
Praxis. Sie fordert Aufmerksam-
keit, Einfühlungsvermögen und

manchmal Geduld. Gleichzeitig
bereichert sie unser Miteinan-
der und schafft ein Umfeld, in
dem sich Menschen angenom-
men fühlen können.

Möglich wird all dies durch
das große ehrenamtliche Enga-
gement. Viele Menschen inves-
tieren Zeit, Energie und Herz-
blut – oft im Hintergrund und
mit großer Selbstverständlich-
keit. Dieses Engagement ver-
dient besondere Anerkennung,
denn es ist die Basis für alles,
was imVerein entsteht.

Verantwortung übernehmen
Als Verein übernehmen wir Ver-
antwortung – füreinander und
für die Gemeinschaft vor Ort.
Wir erleben hier täglich, wie
wichtig respektvoller Umgang,
Mitbestimmung und Zusam-
menhalt sind. Werte wie Fair-
ness, Toleranz und Gleichbe-
rechtigung werden nicht nur
vermittelt, sondern aktiv gelebt.

Gerade in Zeiten gesell-
schaftlicher Unsicherheit ist es
wichtig, solche Orte zu bewah-
ren und zu stärken. Der TV
Schwetzingen steht für Offen-
heit, für gegenseitigen Respekt
und für ein Miteinander ohne
Ausgrenzung. Für uns zählt der
Mensch – unabhängig von Her-
kunft, Einschränkungen oder
persönlichen Lebenswegen.

Auch wenn wir die großen

Herausforderungen unserer Zeit
nicht allein lösen können, leis-
ten wir einen wichtigen Beitrag
im Kleinen. Wir gestalten das
Zusammenleben in unserer
Stadt mit und schaffen Räume,
in denen Gemeinschaft wach-
sen kann.

Diese Jahreszeitschrift gibt
Einblick in das vergangene Ver-
einsjahr, in viele engagierte Pro-
jekte, sportliche Erfolge und
persönliche Geschichten. Sie ist
Ausdruck des Einsatzes zahlrei-
cher Ehrenamtlicher und ein
herzliches Dankeschön an alle,
die unserenVereinmittragen.

Wir danken allen Mitglie-
dern, Ehrenamtlichen, Unter-
stützern und Partnern für ihr
Vertrauen, ihre Zeit und ihr En-
gagement. Der TV Schwetzin-
gen ist für uns Verantwortung,
Gemeinschaft und ein Stück
Heimat. Mit Zuversicht und Ver-
bundenheit blicken wir auf das
kommende Jahr.

Herzlich

Athideth Sananikone
Vorsitzender

Kerstin Fischer
stv. Vorsitzende

Verstehen spielt zentrale Rolle
Vorwort: Die beiden Vorsitzenden betonen, wie wichtig gerade in diesen Zeiten ein Verein wie der TV 1864 ist.

Die beiden Vorsitzenden Kerstin Fischer und Athi Sananikone. BILD: TV

SCHORSCH-SHOP
Zeige, dass du Teil unseres Vereins bist!

Ob auf Wettkämpfen, in der Freizeit oder auf Arbeit,
wir haben eine große Auswahl für jeden Anlass. Schau vorbei!

www.tv1864.de/shop



„Schwetzingen ist eine Sport-
stadt“, sagte Oberbürgermeister
Matthias Steffan und freute sich
über die Leistungen der sport-
lich Aktiven, die Mitglied in di-
versen Vereinen sind, und der
vielen helfenden Hände. Im-
merhin: Der TV Schwetzingen
1864 ist der mitgliederstärkste
Verein in Schwetzingen und
Umgebung und auch einer der
ältesten; im vergangenen Jahr
feierte der Verein sein 160-jähri-
ges Bestehen.

Wie erfolgreich die Sportler
im vergangenen Jahr waren,
zeigte sich bei der Ehrenmati-
nee des TV am Sonntagmorgen
in der Lore-Eichhorn-Halle in
der Friedrich-Straße. Geehrt
wurden Sportlerinnen und
Sportler von verschiedenen
Sparten und Altersstufen. Den
musikalischen Rahmen gestal-
teten die SchwetSingers vom
hiesigen Sängerbund unter der
Leitung von Elena Spitzner. Mit-
glieder der Leichtathletikabtei-
lung schenkten Getränke aus.

Nach der Begrüßung der
Gäste gab Vorsitzender Athi Sa-
nanikone einen Rückblick auf
besondere Ereignisse des ver-
gangenen Jahres. Er freute sich,
dass die frisch gegründete Da-
men-Volleyball-Mannschaft
„Angry Brrs“ sich sofort Auf-
stiegschancen in der Kreisliga
erkämpften, nachdem sie unge-
schlagen die Tabellenspitze er-
reicht hatten.

Hervorragend war die Leis-
tung der Handballer, die seit
1997 als HG Ofters-
heim/Schwetzingen eine Spiel-
gemeinschaft mit dem TSV Of-
tersheim aus der Nachbarge-
meinde Oftersheim bilden.
Denn die Herrenmannschaft
wurde baden-württembergi-
scher Meister und schaffte da-
mit den Klassenerhalt in der 3.
Liga, was im Zuge der aktuellen
Spielklasseneinteilung in Ba-
den-Württemberg eine Herku-
les-Aufgabe gewesen sei.

Inklusion und Gemeinschaft
Ein überregional viel gepriese-
nes Projekt ist der im Oktober
2021 initiierte „Open Sporty
Sunday“, ein monatlich stattfin-
dender, kostenfreier inklusiver
und integrativer Sportnachmit-
tag des TV für Kinder von sechs
– oder auch jünger – bis zwölf
Jahre. Da treffen sich Kinder mit
und ohne Handicap und egal,
woher sie kommen, zu Sport,
Spiel und Spannung. Das Coa-
ches-Team umfasst inzwischen

etwa 100 Mitglieder und unter-
stützt die Kinder, auch wenn sie
schwerere Behinderungen ha-
ben, professionell und kompe-
tent. Das Projekt wurde von der
Bernd-Jung-Stiftung, die sich
der Förderung der Jugend wid-
met, mit einem Stiftungspreis
für Inklusion im Sport in Höhe
von 2000 Euro im Januar 2025
gewürdigt.

Sananikone erinnerte an das
Engagement des Vereins beim
Weihnachtsmarkt und den Auf-
tritt der Nikoläuse zu wohltäti-
gen Zwecken sowie die Teilnah-
me am Spargellauf. Der begeis-
terte Volleyballer und aktive
Trainer lobte das Gemein-
schaftsgefühl, das man bei ei-
nem Sportverein erleben könne.
„Auf dem Spielfeld ist es egal,
woher man kommt“, sagte er.
Daran sollte man auch denken,
wenn man demnächst wählen
gehe, und bat, „wertvernünftig“
zu wählen.

Die Gemeinschaft fördern ist
auch ein Anliegen des „frischge-

backenen“ Oberbürgermeisters
Mattias Steffan. „Sport ist ein
wichtiges Thema“, bekräftigte er,
und dafür werde er einstehen,
beginnend mit der Sanierung
des Kunstrasens im städtischen
Stadion, der für den weiteren
Ausbau notwendig sei. Gemein-
sam mit den Vereinen arbeite
man an einem Sportentwick-
lungskonzept. Schwetzingen sei
eine Sportstadt und die Pflege
und Modernisierung der Sport-
anlagen notwendig und Image-
sache.

Viel zu tun!
„Der TV Schwetzingen ist ein
Ort, an dem alle teilnehmen
können“, sagte Dr. Sabine Ha-
mann, Vorsitzendes des Sport-
kreises Mannheim. Sie lobte
den Teamgeist, dass alle an ei-
nem Strang ziehen und nannte
die ehrenamtliche Arbeit von
Trainierenden und Betreuen-
den „die Seele des Vereins“. Mit
dem Slogan „Kommt in die
TV-Familie“ zeige man ein „er-

weitertes Verständnis von
Spaß“.

Wie eine Familie mit mehre-
ren Generationen kam es einem
vor, wenn man die zu Ehrenden
aus den verschiedenen Sparten
betrachtete. Die Ehrungen wur-
den eingeleitet durch Vor-
standsmitglied Andreas Lin.
Unter den Anwesenden waren
die jüngsten Geehrten erst
sechs Jahre alt, die älteste 86.

Lore Eichhorn ist tatsächlich
schon seit 1954 Mitglied des Ver-
eins. Mehr noch – bei den deut-
schen Tischtennis-Meisterschaf-
ten der Senioren gewann sie alle
drei Titel im Einzel, Doppel und
Mixed. Sie hat sich wacker spie-
lend durch die Jahrzehnte ge-
schlagen und langsam gehen ihr
die gleichaltrigen Gegner aus.
Übrigens wurde die Lore-Eich-
horn-Halle in der Friedrichstra-
ße nach ihr benannt.

Sehr erfolgreich schlug sich
auch der Tischtennis-Nach-
wuchs: So wurden Jannis Grob,
Luan Hesse, Samuel Lubitzki,

Felix Richter, Erik Wilhelm und
Julian Arndt Meister der Ver-
bandsklasse Jungen.

Leichtathleten sehr gut
Dr. Christian Wallenwein, Ab-
teilungsleiter Leichtathletik und
Trainer, war sehr stolz auf das
Ergebnis des vergangenen Jah-
res. „Es war schon recht viel Ar-
beit und Verantwortung“, sagte
er lächelnd, aber es habe sich
gelohnt.

Badische Meistertitel erlang-
ten die Schwetzinger Leichtath-
leten Leander Georg und Ange-
lina Georg sowie Georgi Hristov.
Birgit Schillinger wurde BW-
Meisterin und deutsche Vize-
meisterin in ihrer Altersklasse.
Und auch Wallenweins kleine
Tochter gehörte zu den Geehr-
ten, was Papa natürlich ganz
besonders freute.

Tolle Leistungen hatten die
Turner gezeigt. Ute Fischer, Ab-
teilungsleiterin Turnen, war
sehr zufrieden, denn auch hier
gab es Siege: Rochelle Alberti,
Ida Hoberg, Jenny Nguyen, Li-
sa-Marie Schwarz-Schmitt,
Martha Schwebe und Annika
Stieß hatten den ersten Platz in
der B-Liga des Turngaus Mann-
heim erkämpft.

Spaß und Erfolg in der Ge-
meinschaft – und immer in Be-
wegung bleiben, damit schöpft
man Kraft und Energie für „A
Million Dreams“, Verwirkli-
chung der eigenen Träume, und
damit beendeten die Schwet-
Singers den offiziellen Teil der
Matinee. zg

Spaß und Erfolg im Fokus
Neujahrsmatinee: Verein blickte auf gelungenes Jahr zurück und zeichnete seine Sportlerinnen und Sportler aus.

Die geehrten Sportlerinnen und Sportler bei der Neujahrsmatinee. BILD: RITA WEIS

Die „SchwetzSingers“ vom Sängerbund sorgen für musikalische Unterhaltung BILD: RITA WEIS
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Die Höhe des Bonus-Guthabens variiert je nach Programmnutzung. Weitere Infos unter rewe.de/bonus oder in der REWE App.

Für dich geöffnet: Montag – Samstag von 6 bis 22 Uhr
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Südtangente 1 • 68723 Schwetzingen

Sammle Euros
in der REWE App!

REWE Bonus

So funktioniert’s:

Vor dem Einkauf REWE App downloaden
und an REWE Bonus teilnehmen

Beim Kauf von Artikeln mit Euro-Smiley
sammelst du Bonus-Guthaben in der REWE App

Scanne dazu einfach deine REWE App
an der Kasse

Guthaben kannst du später jederzeit
einlösen und sparen

Familie Klingelhöfer



55 Jahre ist es genau her, dass
zum ersten Mal unter dem Titel
„Pep & Pop“ in der Turnhalle
Friedrichstraße des TV 1864
ausgelassen Fasnacht gefeiert
wurde – am Samstag, 1. März,
war es wieder so weit.

20 Jahre genoss die Fete der
Handballer Kultstatus, ehe sie
Anfang der 1991 eingestellt wer-
den musste. Nach dem Come-
back 2014 hat die Party diesen
Kultstatus unter dem Namen
„Pep & Pop Reloaded“ längst
wieder zurückerobert, was sich
auch am Samstagabend des
Fasnachtswochenendes in der
inzwischen umgetauften Lore-
Eichhorn-Halle wieder bestätig-
te.

Die Stimmung unter den 300
bunt und sehr kreativ kostü-
mierten Gäste war von Anfang
an gut und wurde im Laufe des
Abends noch viel besser. Das lag
vor allem auch an Diskjockey
Gigi Offi, der mit seiner musika-
lischen Auswahl n den Platten-
spielern einen Volltreffer nach
dem anderen landete. Es war
ein bunter Mix aus Ohrwür-
mern aus den 1970er Jahren bis
heute, aus Faschingssongs und
aktuellen Charthits.

Bald kommt erste Polonaise
Schon früh schlängelte sich die
erste Polonaise durch die Lore-
Eichhorn-Halle, wie die altehr-
würdige Heimstätte des Turn-
vereins im ehemaligen kurfürst-
lichen Marstall seit einigen Jah-
ren heißt.

Und wie in den vergangenen
zehn Jahren war es am Samstag
wieder eine Mehrgenerationen-
party. Mittendrin saß TV-Ehren-
mitglied Hans-Peter Müller, un-
ter dessen Ägide als Vorsitzen-
der die Fete 2014 anlässlich des
150. Vereinsjubiläums wieder-
belebt wurde. „Ich bin immer
noch stolz, dass wir das damals
gemacht und geschafft haben“,
sagte er stolz. Denn es galt ja die
behördlichen Hürden, die einst
zum Ende der Fete geführt hat-
ten, zu überwinden.

Nichts geändert hat sich seit
1970 am personellen Konzept:
Die Handballer – seit mittler-
weile 28 Jahren in der HG Of-
tersheim/Schwetzingen organi-

siert – stemmen die Veranstal-
tung komplett alleine. Das Orga-
team mit Waldemar Hermann,
Moritz Schleyer und Yannick
Zipf hatte genug Helfer mobili-
siert.

So standen auch wieder die
Aktiven der Herren- und Da-
menmannschaft hinter der The-
ke oder als Türsteher am Ein-
gang. Und im Gegensatz zu den
Drittligaspielen ließ etwa Torhü-
ter Frederik Fauerbach diesmal
gerne viele rein. Darunter war
übrigens auch Lars Hoffmann,
für den der Besuch von „Pep &
Pop“ Ehrensache ist: Denn sein
Vater Hansjürgen („Mof“) hat
die Kultparty damals 1970 mit
erfunden. sz

Nach 55 Jahren immer noch top
Lore-Eichhorn-Halle: Ausgelassene Stimmung bei der Kultfete „Pep & Pop reloaded“ der HG-Handballer.

Bunte Kostüme, gut gelaunte Gäste und ausgelassene Stimmung waren auch bei „Pep & Pop reloaded“ 2025 Trumpf. BILD: MOOSBRUGGER

Handballer in etwas anderen Trikots: Frederik Fauerbach (v. l.), Paul
Stier, Jonas Eichhorn, Leon Haase und Florian Burmeister. BILD: MOOSBRUGGER

Strahlender Sonnenschein, rund
1.500 Teilnehmer und ebenso
viele Besucher: Der Spargellauf
in Schwetzingen hatte auch bei
seiner 14. Auflage nichts von sei-
ner Anziehungskraft verloren.
Am Sonntagvormittag verwan-
delten Sportler und Ehrenamtli-
che den Schlossgarten in eine
bestens organisierte Laufarena.
Erster Sieger des Tages war ein
Lokalmatador: Anton Richter
vom TV Schwetzingen gewann
den Schülerlauf über 1,2 Kilo-
meter in starken 4:51 Minuten.

Die große Resonanz unter-
streicht den Stellenwert der Ver-
anstaltung. Die jeweils 500 Start-
plätze für den Fünf- und Zehnki-
lometerlauf waren bereits nach
sechs Tagen ausgebucht. Auch

organisatorisch lief alles rei-
bungslos. Neben der Schlossgar-
tenverwaltung und der Blau-
lichtfamilie unterstützten Stadt

Schwetzingen und Gemeinde
Ketsch kurzfristig bei der Beseiti-
gung von Schlaglöchern auf der
Strecke. „Das ging ratzfatz“, lobte

Organisator Klaus-Peter Dei-
mann.

Sportlich dominierte über
fünf Kilometer die LG Kurpfalz.

Trotz starken Gegenwinds siegte
Benno Hille in 15:15,1 Minuten
und stellte damit den Strecken-
rekord ein. Die ersten vier Plätze
gingen an Läufer seines Vereins.
Mit dabei war auch das Team
der (Ober-)Bürgermeister:
Ketschs Bürgermeister Timo
Wangler blieb trotz Verletzung
unter 21 Minuten, Schwetzin-
gens OB Matthias Steffan feierte
seine Premiere. Rund 100 Ehren-
amtliche sorgten für den Ablauf.
Ein besonderes Zeichen setzte
das Inklusionsteam „Open Spor-
ty Sunday“, das gemeinsam und
außer Konkurrenz lief. Am Ende
waren sie alle Gewinner – Sport-
ler, Helfer und eine Gesellschaft,
die von solchen Veranstaltungen
lebt. sz

Auch bei der 14. Auflage ein Renner
Spargellauf: 1.500 Teilnehmerinnen und Teilnehmer sowie zahlreiche Zuschauer im Schlossgarten dabei.

Das „Open Sporty Sunday“-Team nahm mit Maskottchen „Schorsch“ am Schülerlauf teil. BILD: ANDREAS GIESER
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Am Freitag, 21. März 2025, füll-
ten die Mitglieder des TV
Schwetzingen 1864 den Saal des
das Gasthauses „Blaues Loch“
bis auf den letzten Platz. Der
Traditionsverein mit über 2.000
Mitgliedern blickte auf ein be-
wegtes Jahr zurück, in dem
Sport, Ehrenamt und Gemein-
schaft eng zusammenlagen. In
dieser dichten Atmosphäre ging
es um Rückblick, Weichenstel-
lungen im Vorstand und die
Frage, wie der Verein in das
neue Jahr starten will.

Im Mittelpunkt der ordentli-
chen Mitgliederversammlung
standen dabei nicht nur Zahlen
und Berichte, sondern vor allem
die Menschen, die den Verein
tragen. Deutlich wurde, wie
breit das Angebot geworden ist
und wie viele Ehrenamtliche
Woche für Woche Zeit investie-
ren. Entsprechend aufmerksam
verfolgten die Anwesenden die
Veränderungen an der Spitze
des Vereins, die Ehrungen ver-
dienter Mitglieder und den Aus-
blick auf die kommenden Ver-
anstaltungen.

Veränderungen im Team
Ein Kernpunkt des Abends war
die Neuwahl im Bereich IT und
Digitalisierung: Mit Nikolay
Kölsch zog ein neues Vorstands-
mitglied in die Vereinsführung
ein. Er soll die digitalen Prozesse
des TV Schwetzingen weiterent-
wickeln und zukunftsfähig ma-
chen. Zugleich verabschiedeten
die Mitglieder die bisherige
stellvertretende Vorsitzende
Barbara Schönfeld, die ihr Amt
niederlegte und für ihr langjäh-
riges, engagiertes Wirken ge-
würdigt wurde.

Ihre Nachfolge trat Kerstin
Fischer an, die vielen bereits als

Sprecherin des Sportrats be-
kannt war. Die Mitglieder wähl-
ten sie zur neuen stellvertreten-
den Vorsitzenden und setzten
damit ein klares Zeichen für
Kontinuität und frischen Wind
zugleich. Die Versammlung
zeigte, wie sehr der Verein auf
Persönlichkeiten baut, die Ver-
antwortung übernehmen und
neue Ideen einbringen, ohne
die gewachsenen Strukturen aus
dem Blick zu verlieren.

Auch die Ehrungen langjäh-
riger und besonders engagierter
Mitglieder gaben dem Abend ei-
nen feierlichen Rahmen. Zahl-
reiche Mitglieder wurden für ih-
re Treue und ihr außergewöhn-
liches Engagement ausgezeich-
net. Diese Würdigungen mach-
ten sichtbar, dass der TV auf
Menschen zählen kann, die
über Jahre hinweg Kurse leiten,
Veranstaltungen organisieren
oder still im Hintergrund helfen.
Sie sind das Fundament, auf

dem Angebote im Breiten- und
Leistungssport überhaupt mög-
lich werden.

Viele Ehrungen
Breiten Raum nahmen auch
diesmal die Ehrungen ein. Bei
den langjährigen Mitgliedern
stachen Marianne Gaa und
Horst Schulz heraus, die dem TV
1864 seit sage und schreibe 75
Jahren angehören. Unter den
Geehrten seien viele, die TV-Ge-
schichte geschrieben hätten – sei
es als Sportler, Übungsleiter oder
Funktionäre, betonte Vorstands-
mitglied Andreas Lin, der an-
schließend sechs engagierte
Menschen mit einer besonderen
Auszeichnung überraschte. „Wer
im Turnverein einen Ehrenteller
bekommt, der hat sich um den
Verein sehr verdient gemacht.“

Darunter waren die aktuellen
Vorstandsmitglieder Gerhard
Weik, Tobias Kreichgauer und
Jens Rückert, die eine lange eh-

renamtliche Vita im TV aufwei-
sen können. Rückert bekam so-
gar den großen Ehrenteller ver-
liehen. Ebenfalls ausgezeichnet
wurden die langjährige Turn-
und Fitness-Übungsleiterin Mar-
git Reinhard, Basketball-Abtei-
lungsleiter Marco Heuberger
und Michael Zipf, Vorstandsmit-
glied der HG-Handballer. Letzte-
rer war zusammen mit Rückert
auch der Erfinder des Leucht-
turm-Projekts „Open Sporty
Sunday“. Das inklusive und inte-
grative Angebot setzt seit Jahren
ein starkes Zeichen für gelebte
Teilhabe im Verein.

Neben den personellen Wei-
chenstellungen spielte die fi-
nanzielle Lage des Vereins eine
wichtige Rolle. Nach zwei an-
strengenden Jahren konnte der
Vorstand eine stabile, solide Si-
tuation präsentieren. Sorgfältige
Planung und der Einsatz vieler
Beteiligter sorgten dafür, dass
die gesteckten finanziellen Ziele

erreicht wurden. Damit ist der
Verein für kommende Heraus-
forderungen gerüstet und kann
Investitionen in Infrastruktur,
Ehrenamt und Sportangebote
mit Zuversicht angehen.

Für das Jahr 2025 zeichnete
sich in Schwetzingen ein prall
gefüllter Terminkalender ab.
Auf dem Programm standen
der Spargellauf am 6. April, der
Spargelsamstag am 4. Mai so-
wie der „Open Sporty Sunday
Speciale“ am 21. September.
Weihnachtsmarkt und Nikolau-
saktion im Dezember sollen das
Vereinsjahr abrunden. Inhalt-
lich setzt der TV Schwetzingen
weiter auf die Förderung von
Breiten- und Leistungssport, die
Optimierung der Infrastruktur,
starke Unterstützung des Eh-
renamts und Integration durch
Sport. So bleibt der Verein ein
Ort des Miteinanders, an dem
Gemeinschaft und Bewegung
Hand in Hand gehen. tv

Kerstin Fischer rückt nach
Mitgliederversammlung: TV 1864 zog Bilanz, ergänzte seinen Vorstand und gab den Startschuss für ein sportliches, gemeinschaftliches Jahr 2025.

Bei der Ordentlichen Mitgliederversammlung wurden langjährige und verdiente Mitglieder ausgezeichnet: Wolfgang Postelt (v. l.), Uta Schwager,
Armin Haas, Michael Zipf, Gerhard Weik, Thomas Kreichgauer, Vorsitzender Athi Sananikone (hinten), Christa Sams, Jens Rückert, Margit
Reinhard, Marco Heuberger, Günther Kyburz und Stefan Schöfer. BILDER: CA NEUBER

Athi Sananikone mit der scheidenden stellvertretenden Vorsitzenden
Barbara Schönfeld (r.) und ihrer Nachfolgerin Kerstin Fischer.

Erstmals fand die Mitgliederversammlung im „Blauen Loch“ statt. Die Resonanz zeigte, dass die
Entscheidung richtig war.
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Zum Spargelsamstag in Schwet-
zingen gehört der Spargelweit-
wurf des TV 1864 inzwischen so
fest dazu wie zum Topf der De-
ckel. Entsprechend füllte sich
der Schlossplatz im Nu. Aus Er-
fahrung der vergangenen Jahre
hatten die Organisatoren jedoch
umgeplant: Um Gäste der um-
liegenden Lokale nicht länger
mit Gemüseprojektilen zu ge-
fährden, zog der Wettbewerb
auf die ohnehin gesperrte Carl-
Theodor-Straße um.

Dort übernahmen TV-Vorsit-
zender Athi Sananikone und
Andreas Lin die Moderation. Sie
erklärten den Ablauf mit einem
Augenzwinkern: Die drei Grup-
pen Frau, Mann und VIP sollten
abwechselnd antreten, die Pro-
minenten wie immer außer

Konkurrenz. Unter ihnen waren
Bürgermeisterin Lisa Schlüter,
Oberbürgermeister Matthias

Steffan, Staatssekretär André
Baumann, Delegierte aus den
Partnerstädten und SZ-Maskott-
chen Fred Fuchs. Im Anschluss
standen Kinder und Jugendliche
bereit, die alle einen kleinen
Preis mitnehmen durften.

Der Klassiker schlechthin
Die Regeln wirkten ebenso sim-
pel wie publikumsfreundlich: Ein
Bündel Spargel, seit einigen Jah-
ren aus Plastik, eine klare Startli-
nie und Markierungen nach au-
ßen – mehr brauchte es nicht.
Entscheidend war allein die Wei-
te, die Helfer des TV mit dem
Maßband ermittelten. In den bei-
den Erwachsenengruppen traten
jeweils zwölf Teilnehmende an.
Den ersten VIP-Wurf absolvierte
Spargelkönigin Emilia I., die mit

fast elf Metern gleich eine Marke
setzte, an der sich viele Konkur-
renten orientieren mussten.

Während routinierte Werfe-
rinnen und Werfer bei den „Nor-
malos“ immer wieder über 20
Meter kamen, tat sich Oberbür-
germeister Steffan zunächst
schwer und blieb mit seinem
ersten Versuch deutlich zurück.
Sein zweiter Wurf landete bei
10,35 Metern und ersparte ihm
damit zumindest Spott. Verwal-
tungskollegin Lisa Schlüter legte
mit 10,95 Metern nach, worauf
Steffan erleichtert „Rathaus ge-
rettet“ murmelte. Staatssekretär
Baumann schleuderte das Papp-
gemüse dann mit spürbarem
Ehrgeiz auf über 18 Meter – und
unterstrich den sportlichen Cha-
rakter des Spaßwettbewerbs.

Für echte Glanzpunkte sorg-
ten schließlich die „königli-
chen“ Gäste. Churfürst René
Kolb warf 21,45 Meter weit,
Stadtprinzessin Jessica I. führte
mit 13,10 Metern das Feld der
weiblichen VIPs an. Im Mas-
kottchen-Duell setzte sich SZ-
Fuchs Fred gegen den TV-Lö-
wen mit über 16 Metern durch.
In der regulären Wertung siegte
Handballer Roy James mit 24,45
Metern, bei den Damen lag
Chim-Ting Wang mit 15 Metern
vorne – und alle zusammen be-
scherten dem TV 1864 einen
Spargelsamstag, der lange in Er-
innerung bleiben dürfte.

Am Spargelsamstag nicht
fehlen durfte die Bewegungs-
meile für Kinder des Turnver-
eins auf dem Schlossplatz. tv

TV-Tradition mit Spaßfaktor
Spargelsamstag: Beim Spargelweitwurf machten VIPs, Handballer und Maskottchen mit – und erzielten teils erstaunliche Weiten.

Maskottchen Schorsch machte eine gute Figur beim Spargelweitwurf. BILDER: ANDREAS GIESER

Beim TV konnten Kinder allerlei
Sportliches ausprobieren.

Am Spargelsamstag in Schwet-
zingen präsentierten sich die
Hip-Hop-Gruppen des Turnver-
eins von uns zum ersten Mal der
Öffentlichkeit.

Mit großer Aufregung und ei-
nem Funkeln in den Augen be-
traten die 14 Teilnehmerinnen

und Teilnehmer der Gruppe im
Alter von drei bis sechs Jahren
die Bühne. Unter den Klängen
der mitreißenden Lieder „I like
to move it“ und „Uptown Funk“
brachten sie gleich zwei Tänze
auf die Bühne. Die kleinen Stars
sprühten vor Energie, und ihre

Freude am Tanzen war deutlich
spürbar. Kein Wunder, dass sie
sich trotz ihrer Nervosität glän-
zend schlugen! Wochenlang
hatten sie sich vorbereitet und
sogar in den Ferien fleißig ge-
übt, um diesen Moment perfekt
zu machen.

Auch die etwas älteren Tän-
zerinnen und Tänzer wischen
sieben und zehn Jahren standen
den Jüngeren in nichts nach. Mit
13 Teilnehmerinnen präsentier-
te diese Gruppe gleich drei Tän-
ze, die durch abwechslungsrei-
che Choreografien und dynami-

sche Bewegungen überzeugten.
Die Zuschauer waren von

den Darbietungenpen begeis-
tert. Die Kombination aus Krea-
tivität, Leidenschaft und dem
sichtbaren Teamgeist hinterließ
einen bleibenden Eindruck und
machte den ersten Auftritt zu ei-
nem vollen Erfolg.

Der erste Auftritt der von Va-
nessa Ortone-Delibas trainier-
ten Hip-Hop-Gruppen beim
Spargelsamstag war somit ein
voller Erfolg und ein Meilen-
stein für die jungen Tänzer und
Tänzerinnen. Mit ihrer Begeiste-
rung und ihrem Engagement
setzten sie ein starkes Zeichen
für den Nachwuchs und können
auf diesen Auftritt mit Stolz zu-
rückblicken. tv

Mit Leidenschaft und Teamgeist
Spargelsamstag: Hip-Hop-Gruppen des TV feierten eine gelungene Premiere auf der großen Bühne.

Die älteren Tänzerinnen und Tänzer zeigten eine gute Show. BILDER: TV Auch die Jüngsten waren mit großem Spaß dabei.
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Sport ist wichtig. Der Text könn-
te mit dieser Aussage beendet
sein. Sie spricht für sich, wird
aber dennoch oft viel zu leicht-
fertig genutzt. Wie oft erklären
Freunde oder Familie, wie wich-
tig die richtige Ernährung und
Bewegung sind, aber auch der
Sport aus vielerlei Hinsicht. Und
wie regelmäßig findet dieses ge-
sunde Dasein dann wirklich
statt? Sport ist wichtig – undwie!
Vor allem richtig und in ausrei-
chender Häufigkeit ausgeführt,
spielt es auch keine Rolle mehr,
ob jemand Leistungssportler ist
oder im Breitensport seine Hei-
mat gefunden hat.

Die Nummer eins der Region
in Sachen Fitness, Wellness und
Gesundheit unterstützt deshalb
die Spitze und dieMasse. Bewe-
gung, Erholung und Wohlbefin-
den stehen bei Pfitzenmeier im
Vordergrund, um die persönli-
che Bestform zu erreichen. Da-
bei geht es nicht um den neuen
Weltrekord, sondern eben um
die individuelle Bestform, die
jeder für sich festlegen kann.
Meist ist sie dann erreicht, wenn
man sich wohlfühlt. Oft, gerade
im Wettkampfsport, aber erst
dann, wenn man eine zufrie-
denstellende Leistung oder bes-
sere Ergebnisse erreicht hat.

Pfitzenmeier unterstützt den
Spitzensport und die Breite
Pfitzenmeier achtet seit mehr
als 45 Jahren in der Region als

Vorreiter, als Trendgeber sowie
als starker Partner in der Metro-
polregion Rhein-Neckar und vor
allem im Heimatraum Schwet-
zingen und Umkreis darauf,
dass diejenigen, die ihre Best-
form erreichen wollen, ein
ganzheitliches Angebot nutzen
können. Dabei unterstützt Pfit-
zenmeier nicht nur Top-Athle-
ten, wie die Sportlerinnen und
Sportler am Olympiastützpunkt
Rhein-Neckar, oder Top-Vereine
wie die Kurpfalz-Bären, die HG
Oftersheim/Schwetzingen, die
MLP Academics, Rhein-Neckar
Löwen undAdlerMannheim.

Gerade in der Heimatstadt ist
die Kooperation mit dem TV
Schwetzingen 1864 für die
Nummer eins der Region wich-
tig. Auch weil Pfitzenmeier mit
der eigenen Heimat stark ver-
bunden ist. Hinzu kommt, dass
Sport nicht nur die Spitze be-
trifft, sondern erst recht die Brei-
te und somit alle Menschen.
Stichwort „Inklusion“, denn das
bedeutet schließlich, dass jeder
Mensch die Möglichkeit erhal-
ten soll, sich umfassend und
gleichberechtigt an der Gesell-
schaft zu beteiligen, wie die
„Antidiskriminierungsstelle des

Bundes“ schreibt. Bewegung ist
für alle wichtig, Gesundheit soll-
te immer gefördert werden, Fit-
ness und Wellness sorgen für
allgemeinesWohlbefinden. Und
jeder hat ein Recht, seine Best-
form zu erreichen.

Ganzheitliches Programm für
die persönliche Bestform
Bei Pfitzenmeier profitieren
Sportbegeisterte nicht nur von
der großen Trainingsfläche,
über 1300 Kurse und Workouts
in den Premium Clubs und Re-
sorts pro Woche und erholsa-
men Wellness-Angeboten. Auch

das sportartenspezifische Trai-
ning wird beim Schwetzinger
Fitnessunternehmen angebo-
ten. Handballer brauchen ande-
res Training als Fußballer oder
Leichtathleten. Es werden ande-
re Muskeln beansprucht, was
auch zu anderen Ansprüchen
beim Ausgleich, dem Training
der sonst vernachlässigtenMus-
kelpartien, führt. Bestform ist
unterschiedlich und unterliegt
eben den individuellen Bedürf-
nissen. Die Belastungen der ein-
zelnen Sportarten werden aus-
geglichen und eventuellen Ver-
letzungen präventiv entgegen-
gewirkt. Die einseitige Belastung
durch immer wiederkehrende,
tägliche Bewegungsabläufe
schadet den Muskeln und Ge-
lenken. Durch modernste Trai-
ningsgeräte, ein vielfältiges
Kursangebot und die dazugehö-
rige Expertise ist Pfitzenmeier
für Sportvereinen und einzelne
Athleten ein starker Partner, der
genau diesen Problemen entge-
genwirken kann.

Mit Fitness, Wellness und
Gesundheit sorgt Pfitzenmeier
für Wohlbefinden. Auch in 2026
und darüber hinaus bietet das
Schwetzinger Unternehmen al-
len Menschen aus der Region
die Chance auf das Erreichen
der Bestform. Einen besonderen
Zeitpunkt, wie den Jahresstart,
braucht es nicht. Ein Anfang
kann jederzeit gemacht werden.
Ambesten jetzt. zg

Bestform für alle
Kooperation: Ob Breitensport oder Top-Athleten: Mit Pfitzenmeier als starkem Partner können alle Leisungsebenen profitieren.

Vorsitzender Athi Sananikone (2. v. r.) und Vorstandsmitglied Jens Rückert (3. v. l.) zusammen mit dem
Pfitzenmeier-Quartett mit Rolf Boguslawski, Philip Cass, Nicole Karpf und Marlon Witthalm. BILD: PFITZENMEIER
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Beim Schwetzinger Herbst stand
das Lutherhaus ganz im Zeichen
von Sport und Miteinander. Erst-
mals war der Tag der Vereine in
das Stadtfest integriert, wodurch
sich zahlreiche Gruppen einem
breiten Publikum zeigen konn-
ten. Der TV Schwetzingen 1864
nutzte die Gelegenheit, seine
Angebote vorzustellen und
Menschen aller Altersgruppen
zum Hineinschnuppern zu be-
wegen.

Schon am Vormittag füllte
sich das Lutherhaus spürbar,
bald herrschte dichtes Gedränge
an den Ständen. Ein kleines Be-
wegungsangebot lud Besuche-
rinnen und Besucher zum Mit-
machen ein, viele ließen sich
spontan animieren. Die Mi-
schung aus Informationen, Ge-
sprächen und Aktivsein verdeut-
lichte, welche Rolle der Verein
für das soziale Leben in der Stadt
spielt und wie groß das Interesse
an den vielfältigen Angeboten
war.

Für einen besonderen Höhe-
punkt sorgte der Auftritt auf der
großen Bühne. Dort präsentier-
ten sich die neuen Cheerleader
des TV Schwetzingen 1864, die
„Pink Tigers“. Mit einer mitrei-
ßenden Choreografie, präzisen
Bewegungen und viel Ausstrah-
lung begeisterten sie das Publi-
kum und eroberten die Herzen
der zahlreichen Zuschauer im
Sturm. Die Premiere der Gruppe
geriet zu einem starken Signal
für den Nachwuchsbereich des
Vereins.

Direkt im Anschluss blieb die
Stimmung auf der Bühne in Be-
wegung. In einem Mitmachslot
wurde der „Super Tramp Tanz“,
bekannt aus der Beachvolley-
ball-Szene, gemeinsam präsen-
tiert. Kinder, Jugendliche und Er-

wachsene machten mit, lachten,
klatschten und folgten den
Schritten. So wurde aus der Vor-
führung ein lebendiger Tanzbo-
den, der eindrucksvoll zeigte,
wie Sport Menschen zusam-
menbringt und Hemmschwellen
abbaut.

Zum Abschluss richteten
sich alle Blicke auf die Sportler-
ehrung der Stadt, bei der auch
zahlreiche Athletinnen und
Athleten des TV Schwetzingen
1864 ausgezeichnet wurden.
Sie erhielten Anerkennung für
ihre herausragenden Leistun-
gen und ihren Einsatz im Trai-
ning. tv

„Pink Tigers“ begeistern alle
Schwetzinger Herbst: Beim Tag der Vereine präsentierte sich der TV 1864 im Lutherhaus und auf der Showbühne.

Die neue Cheerleader-Gruppe des Turnvereins. BILD: CA NEUBER

Die Geehrten bei der Sportlerehrung der Stadt. BILD: ANDERAS GIESER

OB Matthias Steffan sportaktiv am TV-Stand. BILD: DORO LENHARDT
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Die Erfolgsgeschichte setzt sich
fort. Im fünften Jahr und nach
41 Veranstaltungen ist der TV
Schwetzingen 1864 für sein in-
klusives Sportangebot „Open
Sporty Sunday“ mit dem Inklu-
sion Plus Award 2025 ausge-
zeichnet worden. Der monatlich
stattfindende offene, barriere-
freie und kostenlose Sport- und
Spiele-Nachmittag für alle Kin-
der mit und ohne Behinderung
wurde während der Corona-
Pandemie ins Leben gerufen.

Der Spaß an der gemeinsa-
men Bewegung und die Lust am
gemeinschaftlichen Sporteln
und Spielen sollen im Mittel-
punkt stehen. Beim zweistündi-
gen Schnupper-Training mit
vielen Sport- und Spielstationen
sowie zahlreichen Mitmachakti-
onen können sich die aktiven
„Sporty Kids“ nach Lust und
Laune austoben und persönlich
ausprobieren. Dabei werden sie
von einem großen Team indivi-
duell betreut.

Das Engagement der TV-Ak-
tiven ist jetzt belohnt worden. In
der Stuttgarter Industrie-Event-
Location „Im Wizemann“ durf-
ten der Vorsitzende Athi Sanani-
kone und Jens Rückert, Vor-
stand Inklusion und Integration,
den Inklusion Plus Award 2025
des Landesverbands Selbsthilfe
Körperbehinderter Menschen
Baden-Württemberg in Emp-
fang nehmen.

„Es war ein außergewöhnli-
cher und für alle Beteiligten un-
vergesslicher Vormittag“, sagt
Rückert. Aus über 50 Organisati-
onen wurden von einem zu-
sammengestellten Gremium

und einer mehrköpfigen Fach-
jury am Ende fünf Organisatio-
nen aus Baden-Württemberg
geehrt und für ihre herausra-
gende inklusive Arbeit ausge-
zeichnet. Laudatorin Madeleine
Springer, Botschafterin Barriere-
freiheit i. A., gratulierte den bei-
den TV-Vertretern für das erfolg-
reiche Leuchtturmprojekt ihres
Vereins. Musikalisch passend
eingerahmt wurde die gesamte
Preisverleihung von Cornelia
Lörscher-Breuninger (Geige)
und Mateus Dela Fonte (Gitar-
re) vom „Duo Lis“.

Nach der offiziellen Begrü-
ßung durch den LSK-Vorsitzen-
den Andreas Braun, der Video-
botschaft vom Minister für So-
ziales, Gesundheit und Integ-

ration des Landes Baden-Würt-
temberg, Manne Lucha, dem
Hauptgeschäftsführer des
Landkreistags Baden-Würt-
temberg, Professor Dr. Alexis
von Komorowski, der Bürger-
meisterin für Soziales, Gesund-
heit und Integration der Stadt
Stuttgart, Dr. Alexandra Suß-
mann, sowie der Beauftragten
der Landesregierung für die
Belange von Menschen mit Be-
hinderungen, Nora Welsch,
übernahm die rührige Gastge-
berin und verantwortliche Ge-
schäftsführerin, Sabine Götz,
die Regie und bereitete das ge-
spannte Publikum und alle ge-
ladenen Gäste auf die offizielle
Preisverleihung und feierliche
Award-Übergabe vor.

Dabei mussten sich die
Schwetzinger etwas gedulden.
Den Anfang machte das Projekt
der aktiven Selbsthilfegruppe
„Miteinander“ für Behinderte
und Nichtbehinderte aus Na-
gold, gefolgt von „(M)Einblick
in die Werkstätten“ des Referats
für Chancengleichheit, Teilhabe
und Gesundheit der Stadt Fil-
derstadt sowie der Grundschule
Bonlanden.

Einer von fünf Vereinen im
Land Baden-Württemberg
Es folgten das inklusive „Besser
zusammen & Zusammen wach-
sen“-Projekt des Freiburger Ver-
eins „zusammen leben“ sowie
„Kultur für alle und mit allen“
der Staatlichen Schlösser und

Gärten Baden-Württemberg
und des Residenzschlosses
Ludwigsburg.

Den Schlusspunkt setzte der
„Open Sporty Sunday“ des TV
Schwetzingen. In ihren Worten
brachten Athi Sananikone und
Jens Rückert ihre große Freude
und den Stolz über diese landes-
weite Auszeichnung zum Aus-
druck: „Es ist nicht nur für uns,
sondern für das gesamte Team
von über 100 engagierten Coa-
ches eine wertschätzende Beloh-
nung und zusätzlicher Ansporn,
den vor vier Jahren mitten in der
Corona-Krise eingeschlagenen
Weg der inklusiven und integra-
tiven Gesamtentwicklung unse-
res Vereins weiterhin erfolgreich
zu gehen und den langfristigen
Prozess nachhaltig wirkend vor-
anzutreiben.“

Das monatlich stattfindende
Event sei ein wunderbarer Mik-
rokosmos und strahlendes Vor-
bild für ein gleichberechtigtes
Miteinander in der Gesellschaft.
„Der organisierte Sport insge-
samt ist hierfür eine hervorra-
gend geeignete Plattform und
Spielfläche zum gegenseitigen
voneinander Lernen“, so die
beiden TV-Vorstandsmitglieder.

Die zweistündige Feierstun-
de endete mit dem Schlusswort
von Andreas Braun und einem
Mittagsimbiss. Im persönlichen
Get-Together aller Preisträger,
Laudatoren und Organisatoren
entstanden an diesem sofort
zahlreiche Kontakte und erste
Ansätze möglicher Kooperatio-
nen und Partnerschaften über
die eigenen Organisationen
und Projekte hinaus. jr

Erfolgsgeschichte setzt sich fort
Auszeichnung: TV Schwetzingen in Stuttgart mit dem Inklusions Plus Award 2025 für sein Projekt „Open Sporty Sunday“geehrt.

Preisverleihung auf der Bühne in Stuttgart (v. l.): Madeleine Springer (Barrierefreiheit i. A.), Leonie Schuler
(Landesministerium für Soziales, Gesundheit und Integration), Athi Sananikone und Jens Rückert (TV
Schwetzingen 1864), Professor Alexis von Komorowski (Landkreistag Baden-Württemberg), Sabine Götz und
Andreas Braun (Landesverband Selbsthilfe Körperbehinderter Menschen Baden-Württemberg). BILD: TV

Der „Open Sporty Sunday“ – hier ein Gruppenfoto aus dem Jahr 2025 – ist nach wie vor ein Leuchtturmprojekt des Turnvereins. BILD: MOOSBRUGGER
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Die Eindrücke von der Reise in
die italienische Partnerstadt
Spoleto hallen immer noch bei
den völlig beeindruckten Teil-
nehmern aus Schwetzingen
nach. „Einfach Wahnsinn, wie
die sich um uns bemüht haben“,
erzählte TV-Vorstandsmitglied
Jens Rückert im Anschluss.
Auch Busfahrer Stefan Mayer
kam aus dem Schwärmen nicht
mehr heraus: „Diese Gast-
freundschaft, einfach super.“
Anlass der Fahrt nach Umbrien
war das 20-jährige Bestehen der
Städtepartnerschaft, das mit
dem 40. „Open Sporty Sunday“
gefeiert wurde, diesmal als itali-
enisches „Speciale“.

Das inklusive Sportprojekt
war bewusst als Geschenk für
die langjährige Freundschaft ge-
dacht. Anlässlich des „Sport City
Days“, an dem mehr als 150 itali-
enische Städte teilnahmen, er-
gänzte das „Open Sporty Sun-
day“-Team aus Schwetzingen
das ohnehin bunte Programm
mit einem eigenen Beitrag. Fi-
nanziert wurde das Projekt ge-
meinschaftlich durch die Städte
Schwetzingen und Spoleto so-
wie den TV 1864. Unterstützt
wurde die Reise auch vom För-
derverein Städtepartnerschaften
Schwetzingen, vertreten durch
Vorstandsmitglied Rose Aboay-
ash, die zugleich als Teamerin in
der Halle half.

Mit dabei war auch Schwet-
zingens Oberbürgermeister
Matthias Steffan, der gemein-
sam mit seiner Frau Stefanie Fi-
scher seinen ersten offiziellen
Besuch in Spoleto absolvierte.
„Der herzliche Empfang bei
meinem Antrittsbesuch war ein
unvergessliches Erlebnis“, fasste
Steffan zusammen.

Gemeinsam mit Bürgermei-
ster Andrea Sisti tauschte er sich
nicht nur über Sport und Inklu-
sion aus, sondern lotete auch
neue Schwerpunkte aus: Ver-

waltungsaustausch, Kooperatio-
nen im Klimaschutz sowie eine
Intensivierung der kulturellen
Zusammenarbeit mit dem Tea-
tro Lirico Sperimentale und der
Musik- und Tanzschule „A.
Onofri“. Sisti lobte die „heraus-
ragend aktive und vielfältige
Partnerschaft mit Schwetzin-
gen“ und versprach, die enge
Verbindung auch in Zukunft
weiter mit Leben zu füllen.

Überbordende Gastfreund-
schaft in Umbrien erlebt
Die Schwetzinger Delegation er-
lebte vom ersten Abend an itali-
enische Herzlichkeit pur: Die
nette Begrüßung im Inklusions-
betrieb „Fattoria Sociale“, gesel-

lige Abende beim Ortsverschö-
nerungsverein „Proloco“ und
beim Fußballverein „ASD Duca-
to Calcio“ – alles passte zusam-
men. „Man spürte in jedem Mo-
ment, dass es nicht nur um
Sport geht, sondern um Begeg-
nung, Freundschaft und echtes
Miteinander“, berichtete Pro-
jektleiter Jens Rückert.

Tagsüber stand dann natür-
lich die Bewegung im Mittel-
punkt. Großes Interesse weckte
ein Match der inklusiven Fuß-
ballmannschaft „Calcio Integra-
to“, bei dem Gäste aus Schwet-
zingen selbst aktiv aufliefen.
Noch spannender wurde es
beim sogenannten „Baskin“, ei-
ner inklusiven Variante des Bas-

ketballs, bei der Spielerinnen
und Spieler mit und ohne Be-
hinderung gemeinsam antreten.
„Dieses Miteinander auf dem
Spielfeld, getragen von Respekt
und Spielfreude, war einer der
emotionalsten Momente des
Wochenendes“, sagte Athi Sana-
nikone, der Vorsitzende des TV
1864, anschließend. Am Sonn-
tag schließlich öffnete die Sport-
halle „Pianciani“ ihre Türen für
den „Open Sporty Sunday Spe-
ciale“. Kinder, Jugendliche und
Erwachsene – mit und ohne
Handicap – probierten sich an
den Sportstationen aus, angelei-
tet von den erfahrenen ehren-
amtlichen Coaches aus Schwet-
zingen. Trotz Sprachbarrieren

gelang es, mit Gesten, Lächeln
und sportlichem Einsatz alle
mitzunehmen.

„Die Begeisterung der Kinder
war ansteckend, viele hätten am
liebsten gar nicht mehr aufge-
hört“, schwärmte Behinderten-
beauftragter Martin Köhl. Ge-
meinsam mit Jana Garbrecht,
zuständig für Städtepartner-
schaften, sorgte er dafür, dass
die Stationen reibungslos liefen.
Besonders beliebt waren die aus
Schwetzingen mitgebrachten
Geräte, die für viele italienische
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer neu waren. Auch die bei-
den lokalen Partnervereine „So-
cial Sport Spoleto“ und „Poli-
sportiva Dilettantistica La Feni-
ce“ brachten kreative Ideen ein
– Impulse, die die Schwetzinger
mit nach Hause nahmen.

Am Ende war es ein Wochen-
ende voller Sport, Freundschaft
und Inspiration. Oberbürger-
meister Steffan brachte es auf
den Punkt: „Seit 20 Jahren dür-
fen wir eine außergewöhnliche
Gastfreundschaft und ein tiefge-
hendes gegenseitiges Interesse
erleben. Dieses Jahr haben wir
gesehen, wie Sport Brücken
baut und Menschen verbindet.“
Bereits im Dezember wurden
schon wieder Gäste aus Spoleto
beim Schwetzinger Weihnachts-
markt erwartet. sz

Begeisterung war ansteckend
Städtepartnerschaft: Delegation des Turnvereins bringt „Open Sporty Sunday“ nach Spoleto (Italien).

Oberbürgermeister Matthias Steffan (M.) und Frau Stefanie Fischer, das TV-1864-Team mit Athi Sananikone und Jens Rückert sowie Martin Köhl
und Jana Garbrecht. Unter den Gastgebern hier auf dem Foto zu sehen: die Stadträte Dr. Luigina Renzi und Giovanni Angelini Paroli, mit den für
die Städtepartnerschaft mit Schwetzingen zuständigen Mitarbeitenden Cinzia Biscarini und Dr. Simone Sensi und Vertretern der Organisationen
„Il Sorriso di Teo“ – Cristian Baroni, „La Polisportiva La Fenice“, Laura Bocchini, und Andrea Duranti  von „Social Sport Spoleto“– dies nur einige
der Partner, mit der sich die Gruppe in Spoleto ausgetauscht hat. BILDER: STADT SCHWETZNGEN

Der städtische Behindertenbeauftragte Martin Köhl in Aktion.Städtepartnerschaftliches und inklusives Sporttreiben. V
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Sei es bei einzelnen Gewerken oder
der Gesamtrealisierung ihres Events

Sprechen Sie uns gerne an



16 Rückblick

WAS 2025 SONST NO

Ende April wurde ein ganz besonder
meinschaft (IG) Schwetzinger Vereine. In der f
Halle des TV Schwetzingen wurde spürbar
der Turnverein gehört als Gründungsmitglied zu dieser stark
15 Gründungsvereine wurden für ihr Engagement ausgez
�

Seit geraumer Zeit ist die  

Mitgliedschaft in  

unserer Tennisabteilung für alle  

TV-Mitglieder kostenfrei. 

Damit möchten wir allen Mitgliedern die 

Möglichkeit geben, den Tennissport ohne 

zusätzliche Kosten kennenzulernen und aus-

zuüben. Unsere Tennisabteilung richtet Ver-

einsmeisterschaften aus und bietet Freizeit-

turniere an, bei denen der Spaß am Spiel im 

Vordergrund steht. Die Tennisplätze befin-

den sich in ruhiger Lage auf unserer Sport-

anlage an der Sternallee. Wer Interesse hat, 

Tennis auszuprobieren oder wieder einzu-

steigen, kann sich gerne bei Abteilungsleiter 

Karl-Heinz Strohalm unter der Telefonnum-

mer 06202/13298 oder per E-Mail an karl-

heinz.strohalm@tv1864.de melden.
Das Nebenzimmer im ersten Obergeschoss des TV
präsentiert sich in neuem Glanz. Der Raum wur
viert und um eine neue Küche nebenan ergänzt. Auch die T
ten sind runderneuert worden. Die Vereinsjugend 
den Namen“ Löwen-Lounge“ gegeben. �

Der TV Schwetzingen 1864 freut sich über die erfolgreiche Teil-
nahme am BASF-Projektwettbewerb „Gemeinsam Neues Schaf-
fen“ 2024/2025. Bei der feierlichen Prämierungsveranstaltung 
am 28. März 2025 im BASF-Tennisclub Ludwigshafen wurde das 
Projekt „Der Open Sporty Sunday“ – ein integratives Sport- und 
Medienprojekt“ ausgezeichnet. � Bild: TV

Nach vielen Jahren gab es 2025 ein Revival der Schwetzinger 
Kerweborscht.  Sieben musikalisch bewanderte Herren hatten 
sich zusammengetan und bereicherten die Eröffnung auf dem 
Kerweplatz. Kurioserweise sind alle Mitglieder des TV 1864. 	
� Bild: TV
�

Ende des Jahres begann eine große Aufräumaktion in der Lore-
Eichhorn-Halle. Der Speicher und der Raum unter der Bühne 
wurden komplett leergeräumt. Die Empore in der Halle wurde 
von fleißigen Helfern ausgemistet, geordnet und in neuen Rega-
len perfekt sortiert. � Bild: TV

�

Beim offiziellen Spargelanstich der Stadt Schw
gen auf dem Renkert-Hof war der TV 1864 mit einer 
Bewegungsmeile im Stile des „Open Spor
vertreten – die Resonanz war super

Der letzte und entscheidende Spieltag der Powerchair-Football-
Bundesliga fand im Hebel-Gymnasium in Schwetzingen statt 
– ausgerichtet vom TV 1864. Sieben Teams aus dem ganzen 
Bundesgebiet waren zu Gast, darunter die Power Lions Dresden, 
Knights Barmstedt und die Torpedos Ladenburg. � Bild: TV
�

Für Turn- und Sportbegeisterte  

sind die Internationalen Deutschen  

Turnfeste ein Höhepunkt. 

In Leipzig starteten zwei TV-Mitglieder im DTB-

Wahlwettkampf und bei den deutschen Meister-

schaften im Schwimmfünfkampf. Besonders im 

Fachwettkampf Schwimmen Männer 55+ gab es 

starke Ergebnisse mit Top-10-Platzierungen: Platz 

6 für Uwe Dittes und Platz 9 für Christian Magin. 

In der Altersklasse Männer 30+ belegte Uwe im 

Schwimmfünfkampf Rang 15.
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 NOCH GESCHAH

de ein ganz besonderes Jubiläum gefeiert: 50 Jahre Interessenge-
eine. In der festlich geschmückten Lore-Eichhorn-

de spürbar, was die IG für die Stadt bedeutet. Auch 
t als Gründungsmitglied zu dieser starken Gemeinschaft. Die 

den für ihr Engagement ausgezeichnet. � Bild: TV

Das Nebenzimmer im ersten Obergeschoss des TV-Clubhauses 
t sich in neuem Glanz. Der Raum wurde komplett reno-

t und um eine neue Küche nebenan ergänzt. Auch die Toilet-
einsjugend hat dem Raum 

Bild: TV 

Der TV 1864 musste Abschied von Karlheinz 
Urschel nehmen. Der früher sehr erfolgreiche 
Handballer und Trainer war nicht nur maß-
geblich an der Entstehung der HG Ofters-
heim/Schwetzingen, er war auch viele Jahre 
als 2. Vorsitzender in seinem Heimatverein 
TV Schwetzingen engagiert. � Bild: TV
�  

Der TV Schwetzingen bedankt sich  

herzlich für die Förderung im Rahmen der 

Spendenlotterie von cbs Deutschland. 

Die cbs Corporate Business Solutions ist ein interna-

tional tätiges Beratungsunternehmen mit Hauptsitz in 

Heidelberg, das Unternehmen weltweit bei der digi-

talen Transformation begleitet. Neben dieser starken 

Ausrichtung auf die Wirtschaft übernimmt cbs auch 

gesellschaftliche Verantwortung: Mit der Spendenlot-

terie wurde ein Format geschaffen, das gezielt kleinere 

Organisationen, Vereine und Initiativen unterstützt.

Das inklusive Tischtennis-Projekt des TV 1864 wurde mit dem Rotary-Förderpreis 
2025 ausgezeichnet. Der Preis ist mit 5.000 Euro dotiert. Mit dem Projekt „Spiel, 
Satz und Inklusion – Tischtennis für alle sportinteressierten Menschen mit und 
ohne Behinderung“ hat der Verein erneut ein starkes Zeichen für seine soziale 
Marke „Inklusion & Integration“ gesetzt. � Bild: TV

Athi Sananikone (l.) und Jens Rückert (r.) haben 

den TV beim Servicetag des Württembergischen 

Landessportbund (WLSB) in Stuttgart vertreten. 

Dieser Tag hat einmal mehr gezeigt, wie leben-

dig, inspirierend und praxisnah Vereinsarbeit sein 

kann. Ein Höhepunkt des Tages war das Treffen 

mit dem ehemaligen Fußball-Nationalspieler Ca-

cau (Bild).

iziellen Spargelanstich der Stadt Schwetzin-
ar der TV 1864 mit einer 

egungsmeile im Stile des „Open Sporty Sunday“ 
ar super.� Bild: TV

Die Stadt investiert erfreulicherweise in die Sanierung des Sta-
dions, insgesamt für rund 3 Millionen Euro. Deswegen war der 
Staatssekretär im Kultusministerium Volker Schebesta (CDU) 
vor Ort in Schwetzingen. Gemeinsam mit Oberbürgermeister 
Matthias Steffan und Bürgermeisterin Lisa Schlüter verschaffte 
er sich auf Einladung der Stadt einen Eindruck vom geplanten 
Sanierungs- und Umbaubedarf des Stadions. Auch hier war der 
TV 1864 mit dabei.. Unsere Tennisabteilung richtet Vereinsmeis-
terschaften aus und bietet Freizeitturniere. � Bild: TV

Der TV Schwetzingen hat seit kurzem eine 
Kooperation mit Edeka Embach

Die Mitglieder können mit jedem Einkauf bei Embach 
den Verein unterstützen. Denn 1 Prozent des Einkaufs-
werts wird direkt an den TV Schwetzingen gutgeschrie-
ben. Holt euch eure Vereinskarte in unserer Geschäfts-
stelle ab. Zeigt sie beim Einkauf bei Edeka Embach vor. 
Mit jedem Einkauf sammelt ihr automatisch für unse-
ren Verein. Macht mit und unterstützt unseren Verein 
durch euren Einkauf. Die Aktion läuft ein Jahr. 

Gemeinsam mit dem BSS Ilvesheim und Goalball Deutschland 
durfte der TV 1864 Gastgeber eines Bundesligaspieltags im 
Goalball sein. Diese paralympische Sportart für sehbehinderte 
Menschen hat nicht nur sportlich, sondern auch menschlich tief 
beeindruckt. � Bild: TV
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Die Turnabteilung des TV
Schwetzingen baut ihr Angebot
auch im Jahr 2026 weiter aus. An
drei Standorten in der Stadt fin-
den Kinder, Jugendliche, Er-
wachsene und Senioren passen-
de Bewegungsangebote vom
Purzelturnen bis zum Wett-
kampfsport. Ergänzend zu den
regulären Gruppen gibt es Kurse
wie Yoga oder Rückenfitness,
die das Programm abrunden
und zugleich neue Zielgruppen
ansprechen. 

In der Lore-Eichhorn-Sport-
halle stehen Purzelturnen für
Eltern-Kind-Paare, Kleinkin-
der-, Erwachsenen- und Senio-
rensport sowie eine Schlagan-
fallgruppe auf dem Plan.

In der Turnhalle der Süd-
stadtschule an der Kolpingstra-
ße trainieren Schulkinder ab
dem Grundschulalter, Wett-
kampfriegen und Geräteturne-
rinnen sowie Damen- und Her-
ren-Gymnastikgruppen.

Im Sportsaal des TV Schwet-
zingen am Sternallee-Sportplatz
werden Yoga am Vormittag und
am Abend, Hip-Hop für Kinder
sowie Purzelturnen angeboten.

Turnen vom Purzelkind bis zur
Seniorengruppe
Die Purzelturnstunden (Kinder
mit Begleitpersonen ab etwa
eineinhalb bis dreieinhalb Jah-
ren) können nur dank der Un-
terstützung engagierter Mütter
zuverlässig stattfinden. Sie
springen kurzfristig ein und lei-
ten Stunden teilweise gemein-
sam, sodass aktuell sechs Pur-
zelturngruppen möglich sind:
zwei vormittags und vier nach-
mittags.

Beim Kinderturnen ohne Be-
gleitung im Alter von dreiein-

halb bis sieben Jahren gibt es je
zwei Gruppen für die Jüngeren
von dreieinhalb bis fünf Jahren
und für Kinder von fünf bis sie-
ben Jahren beziehungsweise bis
zum Schuleintritt. Im Schulkin-

der- und Teeniesport werden
derzeit ausschließlich Mädchen
betreut – mit großem Zuspruch.
Am Montag trainieren Schüle-
rinnen ab der siebten Klasse,
am Mittwoch Fünft- und Sechst-

klässlerinnen, am Freitag sind
zunächst Erst- und Zweitklässle-
rinnen an der Reihe, danach
Dritt- und Viertklässlerinnen.

Tradition hat der Jahresab-
schluss mit Eltern als Publikum:
Die Gruppen zeigen ein selbst
erarbeitetes Programm an ver-
schiedenen Geräten und auf
dem Boden. Die Aufregung ist
groß, wenn Familie und Freun-
de auf der Tribüne sitzen, doch
der Applaus fällt am Ende jedes
Mal üppig aus.

Für Erwachsene und Senio-
ren bietet die Turnabteilung von
Montag bis Donnerstag ein brei-
tes Programm auf verschiede-
nen Fitnesslevels an – für Her-
ren, Damen und gemischte
Gruppen. Diese Stunden sind
im Mitgliedsbeitrag enthalten
und werden ergänzt durch kos-

tenpflichtige Zusatzangebote
wie Yoga am Abend und am
Vormittag.

Ein von den Krankenkassen
bezuschusster Rückenfitness-
kurs von Margit Reinhard, eine
Schlaganfallgruppe sowie ein
Nordic-Walking-Treff im
Schlossgarten runden das Ange-
bot ab. Schnupperstunden sind
jederzeit möglich, Interessierte
dürfen einfach vorbeikommen.
Für das Jahr 2026 plant die
Turnabteilung weitere sportli-
che Schritte.

Die Abteilung verweist stolz
auf viele langjährige und enga-
gierte Übungsleiterinnen und
Übungsleiter, die mit Ideen, Ein-
satz und Freude dafür sorgen,
dass wunderschöne Turnstun-
den mit Spaß, Bewegung und
Gemeinschaft gefüllt sind. ufi

Turnen für alle Generationen
Abteilung Turnen: Programm für Kinder, Jugendliche, Erwachsene und Senioren wird auch 2026 erweitert.

Die Weihnachtsturnschau der Fünft- und Sechstklässlerinnen. BILD: UTE FFISCHER

Immer in Aktion: Jasmin Becker, Katharina Coluccia und „Nikolaus“
Anita Blochmann. BILD: UTE FISCHER

Unter dem Motto „Starke Arme,
starke Beine, starker Rumpf“ er-
wartet die Teilnehmerinnen
und Teilnehmer ein abwechs-
lungsreiches Ganzkörpertrai-
ning, das Kraft, Ausdauer und
Wohlbefinden gleichermaßen
fördert.

Das Training findet dienstags
von 18.45 bis 20.15 Uhr statt –
im Winter in der Lore-Eich-
horn-Halle, im Sommer auf
dem Sportplatz. Geleitet wird
die Ü30-Fitnessgruppe von
Markus Bürger, der mit viel Mo-

tivation durch die Stunde führt.
Ob als Stationszirkel oder

Frontaltraining: Bei Kraft- und
Ausdauerübungen sowie Bewe-
gungsformen aus unterschiedli-
chen Sportarten wie zum Bei-
spiel Leichtathletik, Langlauf
oder Rudern kommt garantiert
keine Langeweile auf.

Gutes Körpergefühl
Im Fokus stehen der Aufbau von
Ganzkörperkraft, Kraftausdauer,
Beweglichkeit und ein gutes
Körpergefühl.

Der TV 1864 hat hierzu keine
Kosten gescheut und hochwer-
tiges Equipment wie Lang- und
Kurzhanteln, Kettlebells, neue
Medizinbälle und vieles mehr
angeschafft. Eingeladen sind al-
le TV-Mitglieder, die über eine
gewisse sportliche Grundkondi-
tion verfügen, Freude an Bewe-
gung haben und gerne in guter
Gesellschaft trainieren. Wer sich
fordern, fit bleiben und dabei
Spaß haben möchte, ist bei
„Schorschs Fitmix“ genau rich-
tig. mb

Stark, vielseitig und mit Spaß an Bewegung
Neues Ü30-Fitnessangebot: So präsentiert sich „Schorschs Fitmix“ mit dem Aufbau von Ganzkörperkraft und Kraftausdauer.

„Schorschs Fitmix“ ist das neue Angebot beim TV. BILD: MARKUS BÜRGER
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Kostenlose
Nachhilfe
mit ubiMaster

Hol dir jetzt unkomplizierte Lernunterstützung
direkt nach Hause – an sieben Tagen dieWoche.
Mit ubiMaster bekommst du Nachhilfe für alle Schulformen
in Mathe, Physik, Deutsch, Englisch und Chemie.
Qualifizierte Lehrkräfte begleiten dich per Chat und Video.

Für alle

mit ein
em

Zukun
fts-

konto

www.sparkasse-heidelberg.de/ubimaster

Jetzt
anmelden!

Cafe

Süß Salzig

Gewerbering 3 a, 68723 Plankstadt

GETRÄNKE -
ERLEBNISWELT

• 200 Biersorten
verschiedene Fassbiere

•Mineralwässer, StilleWässer,
Limonaden, Fruchtsäfte, Nektare

• 350 verschiedeneWeine
aus mehreren Ländern

• Präsente und
Geschenkartikel-Boutique

• Heim-Service
• Party-Service
• Kostenlose Parkplätze
direkt vor der Tür
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In der Gauliga des Turngau
Mannheim startete der TV
Schwetzingen mit einer D-Li-
ga-Mannschaft und zwei Teams
in der B-Liga (LK 4 jahrgangsof-
fen). Die erste B-Liga-Mann-
schaft blieb ungeschlagen und
sicherte sich dank einer starken
Vorrunde den ersten Platz. Die
zweite B-Liga-Mannschaft er-
reichte in der Rückrunde den
fünften Platz im Tagesergebnis,
landete durch die Vorrunde ins-
gesamt auf Rang sieben.

Die D-Liga-Riege schaffte es
knapp nicht unter die besten
acht und wurde Zehnte von 13
Teams. Nach einem Sichtungs-
training für Nachwuchsturne-
rinnen zeigte sich, dass mehrere
Neuzugänge bereits ein hohes
Niveau haben, sodass eine neue
Gruppe für die kommende Sai-
son gebildet werden konnte.
Geräteturnen verlangt an allen
vier Geräten sichere Leistungen,
da bei jedem Wettkampf fünf
Turnerinnen starten müssen,
die nicht nur an einem Gerät
stark sind.

Eine Klasse höher
Im Wettkampfsport 2026 starten
die Mädchen in der A-Liga
(jahrgangsoffen) des Turngau
und damit eine Leistungsklasse
höher in der LK 3. Außerdem
geht der TV Schwetzingen nach
einer Pause wieder in der E-Liga
und erneut in der D-Liga an den
Start. Die genauen Wettkampf-
termine standen zum Redakti-
onsschluss noch nicht fest.

B-Liga-Mannschaft triumphiert
Wettkampfsport: Turnerinnen zeigten 2025 ausgezeichnete Leistungen und haben 2026 einiges vor.

Die D-Liga-Mannschaft: Die Trainerinnen Lisa-Marie Schwarz-Schmitt (v. l.) und Martha Schwebe, Mila Becker, Amelie Krautstrunk, Emilia Popelka-Cadena, Martha Lindmayer, Lina
Abraham, Lara Klären, Mira Sarifakigolou, Natascha Schwarz-Schmitt und Rochelle Alberti (Trainerinnen) BILD: UTE FISCHER

Bei der Siegerehrung des Turngaus Mannheim: Die 1. Mannschaft mit Martha Schwebe (vorne) sowie Lisa-Marie Schwarz-Schmitt (hinten v. l.),
Rochelle Alberti, Elia Akmann, Annika Sties, Paula Stein und Ida Hoberg. BILD: UTE FISCHER
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Seit Jahrzehnten sind wir 
Partner und Freunde

Wir freuen uns auf den 69. Kurpfälzer Fasnachtszug

 am Dienstag, 4. März, 14.31 Uhr.
Wer noch teilnehmen möchte:

www.kurpfaelzer-fastnachtszug.de

Turnverein Schwetzingen 1864 e. V. 

UND 

das Fastnachtszug-Komitee Schwetzingen

Praxis für moderne Zahnheilkunde
Freiherr-vom-Stein-Str. 9 | 68723 Oftersheim

Tel. 06202/53877 | www.dr-zipf.de
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Ein Handballjahr reich an Hö-
hepunkten verbunden mit eini-
gen Tiefschlägen ging dieser Ta-
ge wieder für die HG Ofters-
heim/Schwetzingen zu Ende.
Ganz oben auf der Liste der
„Highlights“ stehen sicher der
Patrick-Lengler-Cup 2025 für
Herrenteams und der erstmals
ausgetragene Karlheinz-Ur-
schel-Cup für Jugendmann-
schaften, mit dem die HG an ih-
ren im April des vergangenen
Jahres leider viel zu früh verstor-
benen Initiator und Mitgründer
erinnerte.

Die gesamte HG-Familie
übertraf sich wieder einmal
selbst, als sie die beiden Turnie-
re an einem Wochenende in
zwei Hallen mit Übernach-
tungsgästen und viel Prominenz
reibungslos und mit großem
Einsatz über die Bühne brachte.
Mehr als 100 ehrenamtliche
Helfer waren über die drei Tage
und im Vorfeld im Einsatz und
erhielten von ihren Gästen –
Mannschaften und Fans – viel
Lob.

Bundesliga-Handball in
Schwetzingen
Zum Patrick-Lengler-Cup
brachte die HG diesmal dank
ihrer Sponsoren Bundesliga-
Handball nach Schwetzingen:
Gemeinsam mit dem Veranstal-
ter spielten die Rhein-Neckar
Löwen, Frisch Auf! Göppingen
und der Zweitligist TV Groß-
wallstadt um den von der Fami-
lie des 2011 verstorbenen Hand-
ballfreundes gestifteten Pokal.
Diesen sicherten sich in einem
spannenden Finale vor einer
voll besetzten Nordstadthalle
die Rhein-Neckar Löwen mit
27:26 über FA Göppingen.

Auch der erste Karlheinz-Ur-
schel-Cup war ein voller Erfolg,
zeigten doch einige der besten
Jugendteams der D-, C- und B-
Jugend in Deutschland vor gro-
ßem Publikum in Oftersheim
und Schwetzingen ihr Können.

Den Schwung des Turniers
nahmen die HG-Jugendteams
mit in die Runde, in der sie sich
wieder als Bundesligisten mit
dem Nachwuchs vieler Erstligis-
ten messen. Etwas holpriger
verlief die Hinrunde für die
HG-Herren in der 3. Liga, die
sich gleich von Saisonbeginn an
mehrere langwierige Verletzun-
gen einhandelten.

Nie konnte HG-Cheftrainer
Christoph Lahme seine
Wunschformation aufs Feld
schicken und so findet sich die
Mannschaft zum Beginn des
neuen Jahres im Tabellenkeller

wieder. Aber die Saison ist noch
lang und so besteht die berech-
tigte Hoffnung, dass die Mann-
schaft jetzt, da einige der
Stammkräfte wieder zurück ins
Team gekommen sind, doch
noch die notwendigen Punkte
zum Klassenerhalt holen wird.

Die HG-Damen wollen in der
Regionalliga ebenfalls genügend
Zähler einsammeln, um auch in
der kommenden Saison der
vierthöchsten deutschen Spiel-
klasse anzugehören. Die Chan-
cen dafür stehen nicht schlecht.

Die beiden Ib-Teams der Da-
men und Herren spielen in ih-
ren Klassen eine gute Rolle. Die
Ib-Damen können sich sogar
berechtigte Hoffnungen ma-
chen, diesmal den Meistertitel
in der Landesliga zu erringen.

Großen Spaß bereiten auch
die Jüngsten im HG-Trikot, die
bei Spielfesten und Runden-
spielen Woche für Woche zei-
gen, wie sie sich weiterentwi-
ckeln. Der „Kinderhandball“ ist
ein Schwerpunkt im Zukunfts-
programm „HGenda 2030“ der

HG, geht es hier doch darum,
die Kinder schon früh für den
Handballsport zu begeistern
und sie zu regelmäßiger Bewe-
gung zu motivieren.

Dafür sorgen neben den
zahlreichen Trainerinnen und
Trainern auch ein FSJler und ein
dualer Student mit Ball- und
Handball-AGs an Kitas und
Grundschulen – weiterhin mit
tatkräftiger Unterstützung der
AOK Baden-Württemberg. In
diesem Bereich will die HG
auch den Schwung nutzen, den
die deutschen Handball-Natio-
nalmannschaften der Frauen
und Männer in den vergange-
nen Monaten und Wochen mit
ihren tollen Auftritten bei WM
und EM entfacht haben.

Großes soziales Engagement
zeichnet die HG aus
Wie immer zeigte sich die HG
auch außerhalb der Sporthallen
als aktive und engagierte Kraft
im kommunalen Geschehen.
Da sammelte die HG-Jugend
wieder Müll in Schwetzingen

und Oftersheim, sie unterstützte
die Ferienprogramme beider
Kommunen mit Camps und ih-
rer Sommerbetreuung „Fit-
Fun-Ferien“.

Beim ersten „Spiel der 1.000
Chancen“ hatten die Menschen
Gelegenheit, Handball live für
einen symbolischen Eintritts-
preis von 1 Euro zu erleben.
Und beim HG-Welde-Kaminge-
spräch ging es diesmal um die
Finanzpolitik der Bundesregie-
rung und ihre Auswirkungen auf
den Mittelstand.

Unter dem Motto „Sport trifft
Kultur“ organisierte die HG kurz
vor Weihnachten gemeinsam
mit dem GV Sängerbund
Schwetzingen zum zweiten Mal
das Schwetzinger Weihnachts-
singen, organisierte die zehnte
Auflage der Faschingskultfete
„Pep & Pop Reloaded“ und
brachte mehrfach Live-Bands
bei „Beat meets Ball“ auf die
„Bühne“ der Nordstadthalle.

Ihr Jugendförderprogramm
„HG-Chancenplus“ baute die
HG 2025 weiter aus: Besuche

bei „Global Playern“ der Metro-
polregion wie Heidelberger
Druckmaschinen, Ausflüge in
die Klima-Arena, Mentaltrai-
nings, Ernährungskurse und
vieles mehr eröffneten den Ju-
gendlichen neue Perspektiven
und neue Chancen für ihre per-
sönliche und berufliche Zu-
kunft.

Auch die Inklusion ist Teil
von „HG-Chancenplus“, will die
HG doch auch Menschen mit
Handicap die Teilnahme am
sportlichen und gesellschaftli-
chen Leben ermöglichen. Hier
gehörte die stimmungsvolle Fei-
er zum 3. Geburtstag der HG-
Unified-Hyänen zu den Höhe-
punkten im Jahreskalender.

Das umfangreiche soziale
Engagement der HG wurde im
vergangenen Jahr nicht nur bei
dieser Gelegenheit geehrt. Der
Badische Sportbund zeichnete
die Initiative „HG-Chancen-
plus“ mit dem „BSB.Zukunfts-
preis“ 2025 aus.

Die Unified-Hyänen sind üb-
rigens – wie auch die Bambini
und Minis – immer auf der Su-
che nach Verstärkung. Wer Lust
hat, sollte einfach mal samstags
in der Kreissporthalle rein-
schnuppern. Das sind die
nächsten Trainingstermine (Be-
ginn immer 10 Uhr): 24. Januar,
7. Februar, 28. Februar, 14. März,
21. März, 18. April, 25. April, 2.
Mai, 9. Mai, 13. Juni, 27. Juni, 11.
Juli, 25. Juli. Anmeldung und In-
fos: inklusion@hghandball.de

Und wer endlich einmal –
oder auf jeden Fall wieder – bei
„Pep & Pop Reloaded“ dabei
sein will, sollte sich den Fas-
nachtssamstag, 14. Februar, vor-
merken. Dann steigt die elfte
Auflage der Kultparty in der Lo-
re-Eichhorn-Halle (Friedrich-
straße). Alle Fasnachts- und
Musikfans, die Lust auf eine
zünftige Fete mit Musik aus fünf
Jahrzehnten haben, sollten sich
rechtzeitig die Tickets sichern.

Los geht´s um 19.11 Uhr, Ein-
lass ist um 18.30 Uhr, Ende um 2
Uhr. Die Damen- und Herren-
teams der HG sorgen wie immer
für das leibliche Wohl.

Auch in diesem Jahr ist die
Kartenzahl begrenzt. Deshalb
wird auf Basis der Erfahrungen
der Vorjahre dringend die Teil-
nahme am Vorverkauf empfoh-
len. Karten zum Preis von 20
Euro gibt es in der Buchhand-
lung Kieser in Schwetzingen
(Carl-Theodor-Straße 4).

Und drei Tage später präsen-
tiert sich die HG als Teil der TV-
Laufgruppe auch beim Schwet-
zinger Fasnachtsumzug. mz

Jahr mit reichlich Höhepunkten
HG Oftersheim/Schwetzingen: Handballer und Handballerinnen beeindruckten auf und neben dem Spielfeld mit Engagement.

Für die erste Mannschaft der HG – hier Torjäger Florian Burmeister – ist es in der 3.. Liga Männer, Staffel
Süd eine schwere Saison. BILDER: DOROTHEA LENHARDT

Die HG-Frauen mit Trainer Carsten Sender schlagen sich in der Regionalliga sehr ordentlich.
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pro optik Schwetzingen
Augenoptikermeister Matthias Fillip
Mannheimer Str. 5 
68723 Schwetzingen 
Tel. 06202 126 72 13

pro optik Speyer
Augenoptikermeisterin Annalena Fillip
Maximilianstr. 42 
67346 Speyer
Tel. 06232 318 89 42

SCHWETZINGEN • SPEYER 

Damit Sie jedes Ziel im Blick haben ...

www.welde.de

SCHMECKT.
AUCH OHNE UMDREHUNGEN.
#SPORTLICH ALKOHOLFREI

Schwetzingen • Carl-Theodor-Str. 1
Tel. 06202/9296070

www.reservierung@walzwerk-cafe.dewww.reservierung@walzwerk-cafe.de

Luftschiffring 28 • 68782 Brühl
Tel.: 06202 74053

Eichendorffstraße 44 • 68723 Oftersheim
Tel.: 06202 126730

Friedrich-Ebert-Str 76−78 • 68723 Schwetzingen
Tel.: 06202 17080

Rudolf-Wild-Straße 84 • 69214 Eppelheim
Tel.: 06221 761605

Lanzstraße 2 • 68804 Altlußheim
Tel.: 06205 307501

Embach
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Für die Leichtathletikabteilung
brachte das Jahr 2025 neben
jährlich wiederkehrenden Ver-
anstaltungen wie Meisterschaf-
ten auch einige Premieren.

Im Frühling eröffneten die
jüngeren Jahrgänge von U6 bis
U14 die Saison erneut beim
Schwetzinger Spargellauf und
beim Sportfest in Rohrhof. Ein
erstes Highlight war in den Os-
terferien das Trainingslager der
U12 und U14 in Bad Bergza-
bern, das der TV gemeinsam
mit den Partnervereinen der LG
Kurpfalz abhielt. Täglich joggten
wir zweimal von der Jugendher-
berge zum Training ins etwa
zwei Kilometer entfernte Stadi-
on. Neben der sportlichen Sai-
sonvorbereitung stärkten Events
wie das Lagerfeuer mit Stock-
brotbacken den Teamgeist der
Sportlerinnen und Sportler.

Bereits im Sommer zeigte
sich der Erfolg dieser Maßnah-
men: Mehrere LG-Teams mit
Athletinnen und Athleten des
TV qualifizierten sich für die ba-
dischen Mannschaftsmeister-
schaften in Bühlertal.

Jugendliche erfolgreich
Auch bei den Jugendlichen gab
es Erfolge zu feiern. So erreichte
Valerie Georg bei den badischen
Block-Mehrkampfmeisterschaf-
ten einen hervorragenden zwei-
ten Platz. Im Team mit ihrer
Schwester Isabel und Mia Wil-
helm freuten sich die drei zu-
dem über den dritten Platz in
der Mannschaftswertung bei
den badischen Meisterschaften.

Die Abiturientinnen und Abitu-
rienten sowie U20-Athleten An-
gelina Georg, Georgi Hristov
und Leander Georg feierten ei-
nen weiteren Erfolg: Sie gewan-
nen die 4x200-Meter-Mixed-
Staffel bei den badischen Hal-
lenmeisterschaften.

Ein sportliches Vorbild für al-
le jungen Sportlerinnen und

Sportler war auch 2025 wieder
Läuferin Birgit Schillinger. Sie ist
nicht nur im Orga-Team des
Spargellaufs ein Aktivposten,
sondern überzeugt auch bei
zahlreichen Wettbewerben. So
gewann Schillinger über 5.000
Meter bei den baden-württem-
bergischen Langstreckenmeis-
terschaften und wurde Zweite

über 1.500 Meter bei den BW-
Masters.

„Ohne unser vielfältig aufge-
stelltes, engagiertes Trainerteam
könnte der Trainingsbetrieb
nicht stattfinden. Wir bedanken
uns deshalb von Herzen für eu-
ren Einsatz: Anne, Mira, Kirsten,
Valerie, Nora, Emma, Luise, Jo-
hanna, Lina, Flora, Lukas, Mar-

tin und Tobias! Und auch wenn
Angelina und Leander ihre Trai-
nertätigkeit aufgrund ihrer Aus-
bildungen beenden mussten,
möchten wir uns an dieser Stelle
nochmals für eure vielen, enga-
gierten Jahre als Übungsleiter
bedanken“, schreibt Abteilungs-
leiter Christian Wallenwein ab-
schließend.  tv

Mit Teamgeist zum Erfolg
Leichtahletik: Ereignisreiches Jahr: von Trainingslager über Titelgewinne bis hin zu Trainerverabschiedungen.

Zusammen mit den anderen Athletinnen und Athleten waren die TV-Asse bei den Kreismeisterschaften am Start. BILDER: WALLENWEIN

Ein erstes Highlight war in den Osterferien das Trainingslager der U12 und U14 in Bad Bergzabern

Mit einem großen Team waren die kleinen Leichtathleten beim Spargellauf dabei.
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Das Jahr 2025 war für die Tisch-
tennisabteilung des TV Schwet-
zingen 1864 von sportlichen
Höhepunkten, mannschaftli-
cher Geschlossenheit und her-
ausragenden Einzelleistungen
geprägt. Über alle Altersklassen
hinweg präsentierte sich die Ab-
teilung leistungsstark und setzte
sowohl auf regionaler als auch
auf nationaler Ebene deutliche
Akzente.

Sportliche Erfolge im Einzel-
und Mannschaftsbereich
Ein besonderes sportliches Aus-
rufezeichen setzte die 1. Her-
renmannschaft in der Saison
2024/25. In der Kreisklasse A
belegte das Team souverän den
ersten Platz und sicherte sich
damit den direkten Aufstieg in
die Kreisliga. Maßgeblichen An-
teil am Meisterschaftserfolg hat-
te Benjamin Rehn, der mit einer
außergewöhnlichen Einzelbi-
lanz von 33:1 Siegen überzeug-
te.

Auch im Nachwuchsbereich
konnten große Erfolge gefeiert
werden: In der Mädchen-U15-
Verbandsklasse Süd war der TV
Schwetzingen mit zwei Mann-
schaften vertreten. Die 1. Mann-
schaft errang die Meisterschaft,
während die 2. Mannschaft ei-
nen starken 3. Platz belegte. Er-
folge im Jugendbereich Der Ju-
gendbereich stellte auch 2025
eine tragende Säule der Abtei-
lung dar. Neben den Erfolgen
der Mädchenmannschaften ge-
wann die Jugend-19-Mann-
schaft den Bezirkspokal. Zahl-
reiche Nachwuchsspielerinnen
und -spieler sammelten darüber
hinaus wertvolle Wettkampfer-
fahrung auf Bezirks- und Ver-
bandsebene.

Sportliches Aushängeschild
der Abteilung war erneut Lore
Eichhorn. Bei den baden-würt-

tembergischen Seniorenmeis-
terschaften gewann sie den ers-
ten Platz im Einzel der Alters-
klasse 80. Bei den deutschen Se-
niorenmeisterschaften in Erfurt
erzielte sie herausragende Er-
gebnisse mit dem ersten Platz
im Doppel (AK 85) sowie jeweils
dem zweiten Platz im Einzel
und Mixed der AK 85.

Benjamin Rehn belegte zu-
sätzlich zu seiner starken Sai-
sonleistung den dritten Platz bei

den deutschen Meisterschaften
der Leistungsklasse C. Weitere
Erfolge verbuchten Tanja
Liebler (3. Platz BaWü Senioren
AK 50), Thanh-Binh Nguyen (1.
Platz badische Verbandsranglis-
te AK 55), Angelina Stolyarov
(mehrere Titel im Jugendbe-
reich der U11 bis U13, unter an-
derem Badens Nummer 1 der
weiblichen U11) sowie Till
Friedrich mit seiner Teilnahme
an den deutschen Para-Meister-

schaften.
Auch bei den Bezirksmeister-

schaften im Herbst waren die
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer des TV erfolgreich.

Förderung und Vereinsleben
Dank des großen Engagements
der Trainerinnen und Trainer
konnten alle Alters- und Leis-
tungsklassen optimal betreut
werden. Die Abteilung beteiligte
sich zudem am Ferienpro-

gramm der Stadt Schwetzingen.
Veranstaltungen wie die interne
Vereinsmeisterschaft trugen
maßgeblich zur Stärkung des
Zusammenhalts innerhalb der
Abteilung bei. Ausblick auf 2026

Auch im Jahr 2026 soll die er-
folgreiche Arbeit konsequent
fortgesetzt werden. Die Nach-
wuchsförderung bleibt ein zent-
raler Schwerpunkt, ebenso die
sportliche Weiterentwicklung
aller Mannschaften. tf

Erfolge der Generationen
Tischtennis: Mannschaftliche Geschlossenheit und herausragende Einzelleistungen prägten das Jahr 2025.

Beim Ferienprogramm der Tischtennis-Abteilung waren viele Kinder dabei. BILD: ANDREAS LINDer TV baut aktuell eine Para-Tischtennisgruppe auf. BILD: TV

Lore Eichhorn – hier mit Thomas Schulte bei der TV-Neujahrsmatinee –
war auch 2025 äußerst erfolgreich. BILD: CHEESY

Tanja Liebler (v. l.), Iris Daniel und Ulrike Piepereit gewannen den
Bezirkspokal für den TV Schwetzingen. BILD: VEREIN

Trainer Thanh-Binh Nguyen (2. v. l.) hat nicht nur die Jugendspieler wie seinen Sohn Le-Ada (v. l.), Timo
Rönsch und Maxim Klein zu Erfolgen geführt, sondern auch sich selbst. BILD: TT-ABTEILUNG

Angelina Stolyarov ist das größte
Talent im TV seit Lore Eichhorn.
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Die Basketball-Abteilung des TV
Schwetzingen 1864, die „Blue
Devils“, geht mit viel Zuversicht
und einem motivierten Coa-
ching-Team in das Jahr 2026.

Im sportlichen Bereich liegt
der Fokus weiterhin auf der
Weiterentwicklung junger Teu-
felinnen und Teufel. Ziel ist es,
sich in den Ligen der jeweiligen
Jahrgänge (U12 bis U18), dauer-
haft zu etablieren und perspek-

tivisch neue sportliche Akzente
zu setzen. Die aktuelle U16
männlich ist hier hervorzuhe-
ben, die sich unter Trainer Ste-
fan Runkel in der Landesliga im
mittleren Tabellenfeld festge-
setzt hat – mit viel Potenzial
nach oben.

Patrick Uhrig übernimmt
Die Herrenmannschaft, die bis-
her eher als Freizeitmannschaft

in der Kreisliga A angetreten ist,
möchte ab Januar 2026 den
nächsten Schritt wagen. Patrick
Uhrig übernimmt in der Rück-
runde die Zügel und bietet ab
sofort dienstags einen neuen
zusätzlichen Trainingstermin
an. Ziel ist es auch hier, jungen
Spielern Entwicklungsmöglich-
keiten zu bieten.

Und um auch in Zukunft
teuflisch gut aufgestellt zu sein,

suchen wir Dich! Nicht nur als
Spielerin oder Spieler: Ein zent-
raler Baustein für die Zukunft
bleibt unser Coaching-Team!
Wer dieses in Zukunft unterstüt-
zen möchte, ob als Headcoach
oder seine ersten Coaching-Er-
fahrungen als Co-Trainer sam-
meln möchte: Wir freuen uns
über jedeUnterstützung.

Auch abseits des Spielfelds
wird sich die Abteilung weiter-

entwickeln und versuchen, or-
ganisatorische Abläufe weiter zu
optimieren, um Basketball in-
nerhalb des Vereins und in der
Stadt, trotz teils schwieriger Ge-
gebenheiten in den Hallen,
noch sichtbarer zumachen.

Alle Hallen und die Trai-
ningstermine findetman auf der
Webseite des TV Schwetzingen.

Auf ein teuflisches Basket-
balljahr 2026! mh

Optimistischer Blick auf 2026
Basketball: Ziel ist es, jungen Spielerinnen und Spielern Entwicklungsmöglichkeiten zu bieten.

WIRSUCHEN

DICH!

BILD: SIMONEBRÄU
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Dach- und Gerüstbau GmbH

HOFFMANN
Essener Straße 2

68723 Schwetzingen
Telefon 06202/17206

vom Schwetzinger Traditionsmetzger

SCHWETZINGEN: Friedrichstr. 54
Tel: 06202/47 90 • www.back-metzgerei.de

EINZIGARTIGE FÜNF-STERNE-QUALITÄT

www.sms-schwetz ingen .deSCHWETZINGEN
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28 Volleyball

Volleyball beim TV Schwetzin-
gen: Wir blicken mit großer
Freude auf die positive Entwick-
lung unserer Volleyball-Abtei-
lung. Die vergangenen Spielzei-
ten zeigen eindrucksvoll, wie wir
sportlichen Erfolg, engagierte
Nachwuchsarbeit und starken
Zusammenhalt miteinander ver-
binden.

Unsere erste Herrenmann-
schaft blickt auf eine sehr erfolg-
reiche Saison zurück. Mit dem
Meistertitel in der Bezirksliga und
dem Gewinn des Bezirkspokals
des Nordbadischen Volleyball-
verbands gelang der verdiente
Aufstieg in die Landesliga. In der
laufenden Saison 2025/2026 be-
hauptet sich das Team mit einer
stabilen Leistung und steht nach
der Vorrunde auf einem starken
dritten Tabellenplatz. Auch unse-
re zweite Herrenmannschaft ent-
wickelte sich positiv. Trotz perso-
neller Herausforderungen er-
reichte sie in der Saison
2024/2025 einen soliden fünften
Platz in der Bezirksklasse 1.

Angespornt durch die Erfolge
der ersten Mannschaft startete
die „Zweite“ furios in die neue
Saison und belegt zur Halbzeit
verdient den ersten Tabellen-
platz. Ein besonderes Highlight
ist der Einstieg der neu gegrün-
deten Damenmannschaft, den
„Angry Brrs“. In ihrer ersten Sai-
son in der Kreisliga überzeugte
das Team mit überragenden

Leistungen, verlor keinen einzi-
gen Satz in der ersten Runde und
sicherte sich am 5. April mit zwei
souveränen Heimsiegen den
Meistertitel. Der direkte Aufstieg
in die Bezirksklasse ist ein star-
kes Signal für den Damenvolley-
ball in Schwetzingen. Aktuell
steht die Mannschaft auf Tabel-
lenplatz drei.

Besonders stolz sind wir auf
unsere Nachwuchsarbeit. Rund
die Hälfte der Spielerinnen
stammt aus der gleichzeitig ge-
gründeten U16-Mädchenmann-
schaft, die ebenfalls ihre erste
Saison absolvierte. Trotz ihres

jungen Alters behaupteten sich
die Spielerinnen erfolgreich ge-
gen erfahrene Gegnerinnen. In

der Saison 2025/2026 starten
diese Talente bei den U18-Meis-
terschaften.

Die Mixed-Mannschaft
nimmt im Vereinsleben einen
festen und wachsenden Platz ein.
In der beliebten Spargelliga zeigte
das Team erneut große Spielfreu-
de, sportliches Können und star-
ken Zusammenhalt. Nach einem
hervorragenden dritten Platz ge-
wannte die Mannschaft 2025 vie-
le neue Spielerinnen und Spieler
und steht aktuell an der Tabellen-
spitze. Das konstant hohe Ni-
veau, die Offenheit für neue Mit-
glieder und die Freude am ge-
meinsamen Sport machen die
Mannschaft zu einem wichtigen
Bestandteil der Abteilung.

Ergänzend treiben wir den
Aufbau weiterer Jugendmann-
schaften ab der U14 konsequent
voran und erweitern kontinuier-
lich unser Trainer- und Übungs-
leiterteam. So schaffen wir nach-
haltige Strukturen für eine er-
folgreiche Zukunft des Volley-
balls in Schwetzingen. cn

Erfolge, die Zukunft gestalten
Volleyball: Abteilung weiter im Aufwind – engagierte Nachwuchsarbeit und starker Zusammenhalt.

Die neu gegründete Damenmannschaft holte sich gleich den Titel. BILD: TV

Die Jugend ist der ganze Stolz der Abteilung. BILD: TV Die zweite Herrenmannschaft wurde ebenfalls Meister. BILD: TV

Die erste Herrenmannschaft stieg in die Landesliga auf. BILD: TV
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Geschäftsstelle
K Turnhalle Friedrichstraße
(Lore-Eichhorn-Halle) Telefon:
06202/16022 E-Mail: gescha-
eftsstelle@ tv1864.de.
K Ansprechpart-
ner: Ina Lin (Lei-
tung/Bild), Till
Friedrich.
K Öffnungszeiten:
Montag bis Frei-
tag, 9.30 bis 12.30
Uhr, in den Ferien geschlossen.

K Homepage:
www.tv1864.de

LinkedIn:

Facebook:

Vorstand:
K Vorsitzender: Athi Sananikone.
K 2. Vorsitzende: Kerstin Fischer.
K Schatzmeister: Guido Loe-
sche.
K Vereinsjugendleiter: Julia Dit-
tes/Till Friedrich.
K Erweiterter Vorstand: Markus

Bürger, Nicolay Kölsch, Christi-
ne Kreichgauer, Tobias Kreich-
gauer, Andreas Lin, Andreas
Moosbrugger, Caroline Neuber,
Jens Rückert, Gerhard Weik.
K Sportratssprecher: Michael
Schuhmann, Kerstin Fischer.

Abteilungen und ihre Leitung:
K Turnen: Ute Fischer.
K Handball: Simon Förch.
K Leichtathletik: Christian Wal-
lenwein.
K Tischtennis: Till Friedrich.
K Basketball: Marco Heuberger.
K Volleyball: Hanspeter Eichhorn.
K Tennis: Karl-Heinz Strohalm.
K Freizeitfußball: Michael Schuh-
mann.
K Brauchtum: Andreas Lin.

Alle weiteren Infos und Kon-
takte über die Geschäftsstelle.

Kurse mit Extrabeitrag:
K Yoga, Bewegen statt schonen
(Rückenfit).

Bankverbindungen:
K Sparkasse Heidelberg: DE59
6725 0020 0025 0198 00 Volksbank
Kur- und Rheinpfalz: DE53 5490
0000 0005 0500 30

Postadresse:
K Carl-Theodor-Straße 8a,

68723 Schwetzingen.
K Mitgliederzahl: ca. 2.300.

Alle Infos

Im Jugendvorstand des Turn-
vereins 1864 bringen engagierte
Jugendliche frischen Wind ins
Vereinsleben. 2026 haben sie
viel vor – von „Löwen-Lounge“
bis Social Media.

Der Jugendvorstand des TV
1864 zeigt, wie lebendig Vereins-
leben sein kann, wenn Jugendli-
che das Ruder mit in die Hand
nehmen. Aus verschiedenen
Abteilungen des Vereins kom-
men junge Mitglieder zusam-
men, um Angebote für Kinder
und Jugendliche zu stärken. Sie
wollen nicht nur mitreden, son-
dern den Alltag im Verein aktiv
mitgestalten und damit die Zu-
kunft des Vereins sichern.

Im Mittelpunkt steht die enge
Zusammenarbeit mit Vorstand
sowie Übungsleiterinnen und
Übungsleitern. Der Jugendvor-
stand versteht sich als Sprach-
rohr der Kinder und Jugendli-
chen im TV 1864. Ideen werden
gesammelt, diskutiert und an-
schließend konkret geplant. Aus
ersten Vorschlägen entstehen so

echte Projekte, die das Vereins-
leben sicht- und erlebbar verän-
dern sollen.

Zentraler Baustein der Agen-
da 2026 ist ein Ausflug zu IKEA:
Dort soll die neue Löwen-

Lounge, das künftige Vereins-
zimmer für den Nachwuchs, fi-
nal gestaltet werden. Gleichzei-
tig arbeitet das Team an einem
Konzept zur stärkeren Aktivie-
rung des Maskottchens

Schorsch, das Kinder und Ju-
gendliche bei Veranstaltungen
wieder begleiten soll. So soll der
Verein für den Nachwuchs greif-
barer und ein Stück familiärer
werden. Hinzu kommen Veran-

staltungen wie die Bewegungs-
meile für Kids am Spargelsams-
tag, die der Jugendvorstand or-
ganisiert und betreut.

Parallel entwickeln die Ju-
gendlichen Ideen, wie neue jun-
ge Mitglieder und Ehrenamtli-
che gewonnen und langfristig
gebunden werden können.
Auch der Social-Media-Kanal
TikTok steht auf dem Prüfstand:
Nutzung, Inhalte und Wirkung
sollen evaluiert und in ein klares
Konzept gegossen werden.

Getragen wird all das von Ju-
lia Dittes, Emily Dreher, Martha
Schwebe und Till Friedrich –
und von allen, die dazukommen
möchten. Der Jugendvorstand
betont, dass keine besonderen
Fähigkeiten nötig sind: Wer
Teamgeist und Motivation mit-
bringt, ist willkommen.

Wer sich einbringen möchte,
kann sich ganz unkompliziert
per Mail melden: jugendvor-
stand@tv1864.de. So wird aus
einer Idee ein starkes Team für
die Jugend im Verein. jd

Junge Köpfe für starken Verein
Jugendvorstand: 2026 haben sie viel vor – von „Löwen-Lounge“ bis Social Media. Ein kleiner Überblick.

Julia Dittes, Emily Dreher, Martha Schwebe und Till Friedrich. BILD: CA NEUBER

K TV-Neujahrsmatinee: Sonntag,
18. Januar, 11 Uhr (Lore-Eich-
horn-Halle).
K Open Sporty Sunday: 18.Janu-
ar, 15. Februar (Faschingsausga-
be), 22. März (Ökumenischer
Familien- und Kindergottes-
dienst mit Sport & Musik), 26.
April, 17. Mai,, 28. Juni, 26. Juli
(jeweils 14 bis 16 Uhr, Halle He-
bel-Gymnasium).
K Heimspiele der HG-Drittliga-
handballer: Freitag, 6. Februar,
20 Uhr; Samstag, 8. Februar, 18
Uhr; Samstag, 28. Februar, 19.30
Uhr; Samstag, 14. März, 19.30
Uhr; Samstag, Samstag, 11. Ap-
ril, 19.30 Uhr; Samstag, 25. April,
19.30 Uhr; Sonntag, 4. Mai,
16.30 Uhr.
K Fasnachtsfete „Pep & Pop Re-

loaded“: Samstag, 14. Februar,
19.30 Uhr (Lore-Eichhorn-Halle).
K Teilnahme am Kurpfälzer Fas-
nachtszug: Dienstag, 17. Februar,
14.31 Uhr (Innenstadt).
K Ordentliche Mitgliederver-
sammlung: Freitag, 27. März, 19
Uhr (Gasthaus „Blaues Loch“).
K Spargellauf: Sonntag, 29. März

(Schlossgarten).
K Teilnahme an Partnerschafts-
fahrt nach Karlshuld: 30. April bis
3. Mai.
K Teilnahme am Spargelsamstag:
Samstag, 9. Mai.
K Volleyball-Nikolausturnier:
Samstag, 28. November (Nord-
stadthalle).
K Nikolausaktion: Sonntag, 6.
Dezember.
K K Stand auf dem Kurfürstli-
chen Weihnachtsmarkt: 10. bis
13. Dezember. tv

Wichtige Termine 2026
Kalender: Von Neujahrsmatinee bis Weihnachtsmarkt.

Der Stand des TV auf dem Weihnachtsmarkt war auch 2025 dank vieler
Helfer – hier aus der Tischtennis-Abteilung – eine runde Sache.
Deshalb steht die Teilnahme auch für 2026 im Kalender. BILD: FRIEDRICH
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30 Abteilung Brauchtum

Die Nikolausgruppe des TV
Schwetzingen 1864 hat zwi-
schen den Jahren ein erfreuli-
ches Fazit von 2025 gezogen
und dabei die Bilanz von 2024
noch einmal übertroffen. Allein
am Nikolaustag waren neun
Gruppen – bestehend aus Niko-
laus, Knecht Ruprecht und Be-
gleitperson – im Einsatz und ha-
ben in Brühl, Ketsch, Ofters-
heim, Plankstadt und Schwet-
zingen über 100 Familien und
insgesamt rund 280 Kinder be-
sucht.

Ein weiteres Team war bei
der Nikolausfeier des Tafella-
dens „Appel + Ei“ in Schwetzin-
gen – seit Jahren Kooperations-
partner der Gruppe. Dabei wur-
den auch mehrere Kisten an
Sportartikeln überreicht, die
über Spender zusammengetra-
gen worden waren.

Weiterhin fanden an den Ta-
gen davor weitere Termine statt
– unter anderem in Kindergär-
ten, in der Pro-Down-Wohn-
gruppe in Schwetzingen, bei
den Minihandballern und der
inklusiven Handballgruppe so-
wie bei einem Drittliga-Heim-
spiel der HG Oftersheim/
Schwetzingen, bei den Turnkin-
dern des TV, bei der inklusiven
Sportaktion „Open Sporty Sun-
day“, in einer Brühler Senioren-
einrichtung, beim Karnevals-
Club Phoenix sowie auf dem
Weihnachtsmarkt. So wurden
weit mehr als 500 Menschen
durch die Besuche des gütigen
Mannes samt Gefolge erfreut.

Unterstützung für soziale
Projekte und Ausstattungskos-
ten In der Vergangenheit wur-
den auch schon die Lebenshilfe,
der Obdachlosenverein „Die
Brücke“, die Behindertenwerk-
stätte in Hockenheim oder die
Kinderkrebsstation in Heidel-
berg bedacht.

Dank der Spenden der Verei-
nigten VR Bank Kur- und Rhein-
pfalz (1000 Euro), der Stadtwerke
Schwetzingen (500 Euro), der
Sparkasse Heidelberg (250 Euro)
und der Schwetzinger Firma
Moll (200 Euro) sowie dem Erlös
des TV-Volleyball-Nikolaustur-
niers (700 Euro) konnten die
kostenintensiven Neuanschaf-
fungen von Ausrüstungsgegen-
ständen sowie ein Dankeschön-
Abend für die ehrenamtlich wir-
kenden Mitglieder der Gruppe
komplett finanziert werden –
weitere Spenden sind in Aus-
sicht. Denn schließlich müssen
Nikolaus- und Knecht-Rup-
recht-Kostüme genauso wie Glo-

cken, Handschuhe, Bischofsstä-
be, Säcke, Ruten oder Bärte im-
mer wieder erneuert werden.

Aktion unterstützt Kinder
Bei ihrem Abschlusstreffen be-
schlossen die dieses Mal erneut
rund 30 Aktiven, dass in diesem
Jahr zweimal 1000 Euro aus
dem Erlös der Aktion gespendet
werden – an den Tafelladen
„Appel + Ei“ und an den Kin-
derförderfonds Südliche Kur-
pfalz. „Bei beiden Institutionen
stehen eben Kinder im Mittel-
punkt, das ist unserer Gruppe
ganz besonders wichtig“, heißt
es in einer Pressemitteilung des
TV. Vorsitzender Athi Sananiko-
ne ist seit Jahren selbst in der
Gruppe aktiv.

Unterstützt wurde der Ein-
satz der neun Teams von einer
Zentrale sowie Ersatzleuten –
insgesamt waren es wieder über
30 Helferinnen und Helfer. Der
gesamte „Kader“ umfasst mitt-
lerweile etwa 50 Mitglieder, da
erfahrungsgemäß immer
krankheits- oder berufsbeding-
te Ausfälle auftreten. „Alle Be-
teiligten engagieren sich rein
ehrenamtlich und nehmen sich
für ihre Nikolausmission sogar –
wenn nötig – extra Urlaub.
Selbst während der Corona-Jah-
re blieb die Gruppe aktiv“, teilt
der TV-Vorstand mit, der sich
über weitere Verstärkung freuen
würde – um auch 2026 wieder
ein erfreuliches Fazit ziehen zu
können. tv

Nikoläuse mit Rekordergebnis
Engagement: Die Gruppe des TV 1864 hat ein erfreuliches Fazit von 2025 gezogen und dabei die Bilanz von 2024 noch einmal übertroffen..

In über 100 Familien waren die neun Gruppen am Nikolaustag
unterwegs. BILD: KURT KELLER

Die Nikoläuse waren auch bei den Purzelturnern in der Lore-Eichhorn-Halle zu Besuch. BILD: TV

Dank des Einsatzes von Meta Hertlein konnte die Nikolausgruppe dem
Tafelladen „Appel + Ei“ drei große Kisten mit neuen Sport- und Freizeit-
artikeln für Kinder spenden. Hier ist Vorstandsmitglied und Geschäfts-
stellenmitarbeiter Till Friedrich bei der Übergabe zu sehgen. BILD: ANDREAS LIN

Auch bei der Pro-Down-Wohngruppe waren Nikolaus (Jens Rückert/l.)
und Knecht Ruprecht (Uwe Betzwieser) zu Besuch. BILD: TV
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